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Der Frühling  
ist da...

Vielen Dank an unsere 

Leserinnen und Leser  

für die schönen  
Frühlingsbilder.
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Foto: Sigrid Waidner

Frühlingsbilder unserer Leserinnen und Leser

Foto: Elvira Schneider

Foto: Gabriela Dreher

Foto: Josef Dreher

Foto: Rüdiger Engel

Foto: Ingrid Dambach

Foto: Claudia Mackert

Vielen Dank  
für die schönen 
Frühlingsbilder.  

Gerne können Sie uns 

weiterhin Ihre Bilder an 

amtsblatt@waldbronn.de 

schicken. Wir versuchen, 

alle Fotos zeitnah zu 
veröffentlichen.
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Gemeinsam die Mobililtätswende schaffen:  
Neues Elektro-Mobilitätskonzept vorgestellt

Mobilität in Waldbronn – ein Thema, das 
uns alle angeht und „bewegt“. Dabei geht 
es (sprichwörtlich) um neue Wege, neue 
Konzepte, Ideen und deren Umsetzung. 
Denn: „Verkehr ist ein wichtiges Thema in 
Waldbronn“, so Bürgermeister Christian 
Stalf zu Beginn der sehr gut besuchten 
Einwohnerversammlung im Kurhaus, bei 
der das neue Elektro-Mobilitätskonzept 
vorgestellt wurde. Für Stalf übrigens ein 
„gesamtheitliches Thema“, bei der in die 
Zukunft gedacht werden müsse. Kein Be-
reich, sei es Fußgänger, Rad- oder Stra-
ßenverkehr sei alleine zu betrachten. Klar 
müsse allerdings auch sein, dass durch 
ein Elektro-Mobilitätskonzept nicht mor-
gen alle Verkehrsprobleme in Waldbronn 
gelöst werden könnten, betonte Stalf. Und 
nicht jede Bürgerin oder jeder Bürger sei 
mit allen Maßnahmen gleichermaßen zu-
frieden. Und letztlich gebe es auch immer 
Menschen, die sich nicht an die Regeln 
halten würden. 
In dem neuen Elektro-Mobilitätskonzept 
sind Ziele mit entsprechenden Maß-
nahmen festgelegt, wie Frank Gericke vom Fachbüro Modus 
Consult anschließend erläuterte. So sieht das Konzept unter 
anderem die Stärkung der Fahrradinfrastruktur und des Fuß-
gängerverkehrs vor. Hier insbesondere die Intensivierung des 
barrierefreien Ausbaus, weiterhin müsse die E-Mobilität gestärkt 

 
Auf der gut besuchten Einwohnerversammlung im Kurhaus wurde das neue Elekt-
ro-Mobilitätskonzept vorgestellt. Fotos: Gemeinde Waldbronn

 
Die Bürgerinnen und Bürger konnten an Themenstellwänden mit den Fachleuten 
diskutieren und ihre eigenen Ideen und Anregungen einbringen.

werden und die Parkraumbewirtschaftung und Verkehrsberuhi-
gung vorangetrieben werden. Für diese Ziele, so Gericke, seien 
Maßnahmen vorgesehen, die nun von der Verwaltung und dem 
Gemeinderat priorisiert werden müssten. Viele Maßnahmen, so 

ergänzte Hauptamtsleiter Reinhold Bayer, 
seien zudem zu 100 Prozent förderfähig. 
Einige sogenannter „Leuchtturmprojek-
te“, die in den kommenden Monaten an-
gegangen werden sollen, sind der Ausbau 
der E-Ladestationen und des Carsharing 
Angebots, die Einrichtung von mehreren 
Fahrradstraßen, mehr Barrierefreiheit, die 
Entwicklung in der Ortsmitte Etzenrots 
und die Ordnung des ruhenden Verkehrs. 
Klar zu erkennen war bei den teilneh-
menden Bürgerinnen und Bürger die Be-
reitschaft, etwas für das eine Mobilitäts-
wende zu tun. Das zeigte sich auch in der 
anschließenden Bürgerbeteiligung, bei 
der an Themenstellwänden mit den Fach-
leuten diskutiert sowie fleißig Ideen und 
Anregungen gesammelt wurden. Dabei 
„bewegt“ viele Bürgerinnen und Bürger 
beispielsweise zuverlässigere Busverbin-
dungen, sicherere und ausgebaute Rad-
wege und Radverbindungen oder eine 
bessere Parksituation.

Info: Die Erstellung des Konzeptes wurde 
vom Bundesministerium für Digitales und 
Verkehr zu 80 Prozent gefördert.

Öffnungszeiten am Gründonnerstag und Markt

Bitte beachten: 

Das Rathaus und das Bürgerbüro haben am  
Gründonnerstag bis 16 Uhr geöffnet.

Der Wochenmarkt am Karfreitag entfällt ersatzlos.
Foto: AlexRaths/iStock/GettyIMagesPlus
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Die ausgebildete Opernsängerin Marie Giroux (Mitte) wurde 
von Jenny Schäuffelen an Flügel und Akkordeon und Chris-
toph Uschner am Cello begleitet. Foto: Kulturring

Zum Auftakt der Kultursaison 2024 präsentierte der Kultur-
ring Waldbronn Pariser Flair im Kurhaus in Kooperation mit 
Schwitzer's Hotel am Park und den beiden Partnerschaftsver-
einen Esternay in der Champagne und St. Gervais les Bains am 
Mont Blanc.
„Sous le Ciel de Paris“ – Unter dem Himmel von Paris – konnten 
die Gäste nicht nur einen musikalischen Hochgenuss, sondern 
auch köstlichen Champagner direkt aus Frankreich und einen 
feinen Snack aus der Brasserie im Kurhaus genießen. Die aus-
gebildete Opernsängerin Marie Giroux mit Jenny Schäuffelen an 
Flügel und Akkordeon wurde von Christoph Uschner am Cello 
begleitet.

Zum Auftakt der Kultursaison eine Stadtführung durch Paris

Mit ihrem wunderbar warmen Mezzosopran zauberte Marie be-
kannte Chansons wie „La Vie en Rose“ oder „Milord“ auf die 
Bühne. Beim „Pariser Tango“ kamen auch die Gäste in Schwung 
und so manches Paar fand sich in einem eleganten Tango wie-
der. In ihren Interpretationen von „J´ai deux amants“ komponiert 
von André Messager, „Du lässt Dich gehen“ von Charles Azna-
vour oder „Ne me quitte pas“ von Jacques Brel zeigte sie die un-
terschiedlichen Seiten der Liebe. Über allem stand aber immer „I 
love Paris“ (von Cole Porter).

Das zeigte sich auch in den köstlichen Dialogen zwischen Marie 
und Jenny, wenn es um die Erkundung von Paris ging. Die Gäste 
bekamen beim Einlass bereits einen kleinen Stadtplan, den die 
beiden Damen immer wieder charmant witzig kommentierten. 
Jenny, mit einem etwas älteren Reiseführer nicht immer up to 
date, bekam von Marie dann die richtigen Tipps. Ob kulinarische 
Köstlichkeiten wie die Himbeermakronen von Ladurée, die au-
ßergewöhnliche Pariser Haute Couture (Mode auch zu außerge-
wöhnlichen Preisen!) oder die interessantesten Sextoys in den 
schicken Etablissements im Viertel Pigalle – man lernte Paris 
von allen Seiten kennen.

Es war ein kurzweiliger Abend, der Lust auf mehr machte. Ma-
rie Giroux und Jenny Schäuffelen sind im Dezember nochmal in 
der Region, in Ettlingen, mit ihrem Weihnachtsprogramm. Der 
Kulturring Waldbronn, das Programm bekommen Sie u. a. im 
Rathaus, hat gleich am 13.04.24 wieder einen besonderen Hör-
genuss. Das Duo: „Makro“ spielt Eigenkompositionen zwischen 
Klassik, Jazz und Indie-Rock mit Geige und Cello. „Klassisches 
Können trifft auf viel Spaß!“

Der Kulturring bedankt sich sehr herzlich bei allen Akteuren, be-
sonders bei Marvin Karle für die Technik und bei Johannes Rupp 
mit dem Brasserie-Team für die gute Kooperation und das feine 
späte Abendessen. 

(Text Michaela Merkle-Masino)

TSV Reichenbach ehrt zahlreiche Mitglieder

 
Ehrungen (v.l.): 1. stv. Vorsitzender William Schmitt, Stefan 
Kraft (65 Jahre), Norbert Anderer (60 Jahre), Edelgard Kö-
chel, Rolf Köchel, Rüdiger Anderer, Hanspeter Anderer (50 
Jahre), Markus Kraft (40 Jahre) und 1. Vorsitzender Stephan 
Musler. Foto: TSV Reichenbach

Bei der diesjährigen Mitgliederversammlung des TSV Rei-
chenbach konnte der 1. Vorsitzende Alexander Rabsteyn im 
Vereinsheim viele Mitglieder begrüßen. Nach der Vorstellung 
des Geschäftsberichts, einem spannenden Rückblick und der 
Neuwahlen standen noch zahlreichen Ehrungen auf der Tages-
ordnung.
Bernd Kraft, Markus Kraft, Walter Seiter und Marija Ziegler wur-
den für 40 Jahre Mitgliedschaft geehrt. Hanspeter Anderer, Rü-
diger Anderer, Edelgard Köchel, Rolf Köchel und Elfriede Sa-
gawe wurde für 50-jährige Vereinstreue die Ehrenmitgliedschaft 
verliehen. Für 60 Jahre im Verein wurden Norbert Anderer, Klaus 
Bechtel und Edgar Becker geehrt, 65 Jahre dem TSV treu ist 
Stefan Kraft und auf stolze 70 Jahre Mitgliedschaft im TSV Rei-
chenbach kann Ewald Anderer zurückblicken. 
(Text TSV Reichenbach).

Vorgezogener Redaktionsschluss

Bitte beachten: 

Der Redaktionsschluss für die Amtsblattausgabe in KW 13 
ist Montag, 25.03.2024, um 7 Uhr (Osterausgabe).

Verspätet eingegangene Texte können nicht mehr berück-
sichtigt werden.

Foto: anyaivanova/iStock/GettyImages PlusFoto: anyaivanova/iStock/GettyImages Plus
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Noch bis zum 28.03.2024 ist unsere 
Ausstellung „Unser Wald“ im Ober-
geschoss des Rathauses zu sehen. 
Die informative und spannende 
Ausstellung zeigt die Entwicklung 
unseres Gemeindewaldes unter vie-
lerlei Aspekten, beispielsweise als 
Freizeit-, Arbeits- oder als Lebens-
raum. Auch die historische Entwick-
lung des Waldes vom Mittelalter bis 
heute wird aufgezeigt. Dabei geht 
es u.a. um die Größe des Waldes, 
die Namensgebung unserer Kom-
mune oder um die kurörtliche Nutzung des Waldes.

Zusätzlich zu den üblichen Öffnungszeiten des Rathau-
ses hat die Ausstellung auch am kommenden Sonntag, 
24.03.2024 von 14 bis 16 Uhr geöffnet. Dabei werden 
fachkundige Ansprechpartner vor Ort sein, die Ihnen ger-
ne eine Einführung in die Ausstellung geben oder auch 
Ihre Fragen beantworten.

Datum
Uhrzeit

Bezeichnung
Veranstaltungsort
Veranstalter

Mo, 11.03. - 
Fr, 29.03.2024

Unser Wald
Veranstaltungsort: 
Rathaus Waldbronn

Fr, 22.03.2024
19:30 Uhr

Mitgliederversammlung
Veranstalter: 
Schwarzwaldverein Waldbronn e. V.

Sa, 23.03.2024
11:00 Uhr

Vorlese-Zeit mit dem Kamishibai
Veranstaltungsort: Kinder- und 
Jugendbücherei „Lesetreff“
Veranstalter: 
Trägerverein Kinder- und 
Jugendbücherei Waldbronn e. V.

Die Veranstaltungstipps sind ein Auszug aus dem  
Veranstaltungskalender der Homepage der Gemeinde 
Waldbronn. Für den Eintrag sind die Veranstalter verant-
wortlich.

Hier finden Sie weitere Informationen zu den Terminen:

http://www.waldbronn.de/de/Gemeinde/Aktuelles/ 
Veranstaltungskalender

Gerücht der Woche: „Die Gebühren für die vorzeitige Grabauflösung 
sind bis zu 1.000 Euro hoch.“

In der Waldbronner Gerüchteküche brodelt so manche Behaup-
tung im großen Topf der „Falschmeldungen“. Hier ein bisschen 
gehört, dort ein bisschen hinzugedichtet und schon ist es fertig, 
das Waldbronner Gerücht. Ein Gerücht ist im Übrigen 
etwas, was allgemein weitererzählt wird, ohne dass 
geprüft ist, ob es auch wirklich zutrifft.
Für uns von der Gemeindeverwaltung ist der 
mitunter brodelnde Gerüchtetopf Anlass, die 
ein oder andere Meldung, die uns der Flur- 
oder auch der Dorffunk zugetragen hat, 
aufzugreifen und auf deren Wahrheitsgehalt 
zu prüfen. In lockerer Folge und auch nicht 
immer ganz ernst gemeint, stellen wir das 
ein oder andere Gerücht vor und gleichzeitig 
gerne klar.
Heute geht’s um das Gerücht, dass die Ge-
bühren für die vorzeitige Grabauflösung bis zu 
1.000 Euro hoch seien.
Richtig ist, dass die Gemeinde für bestimmte Hand-
lungen auf dem Friedhof einen Kostenersatz nach der Fried-
hofssatzung und dem Bestattungsgebührenverzeichnis erhe-
ben darf. So kann beispielsweise bis zu fünf Jahren vor Ablauf 

der Ruhefrist ein Grab vorzeitig aufgelöst werden. Dann sind 
aber, laut Friedhofssatzung §14 Abs.11, maximal 380 Euro fäl-
lig. Maximal wohlgemerkt. Diese Kosten setzen sich aus einer 

Einmalgebühr von 65 Euro für Einebnen und Einsäen 
der Grabstätte sowie pro Jahr eine Gebühr von 

63 Euro für die Pflegekosten zusammen. Umso 
kleiner die Grabfläche ist, umso geringer sind 
die Gebühren. Auch das ist genauso festge-
legt.

Falsch ist, dass wir für die vorzeitige Gra-
bauflösung bis zu 1.000 Euro verlangen. 
Es fallen maximal 380 Euro an (s. oben). 
Zugegeben: Die Waldbronner Friedhofsge-
bühren im Allgemeinen sind zum Teil höher 

als im Vergleich zu anderen Kommune. Die-
ser Umstand ist allerdings unseren Bodenver-

hältnissen und unserem umfassenden Angebot 
geschuldet. Grundsätzlich sind unsere Gebühren 

wohlkalkuliert und in der Friedhofssatzung der Ge-
meinde Waldbronn, einschließlich Bestattungsgebührenver-

zeichnis, festgelegt. Und auch vom Gemeinderat so verabschie-
det worden.

Waldausstellung auch am  
Sonntag geöffnet

Grafik: Lilett/iStock/GettyImagesPlus

 
 Foto: Gemeinde Waldbronn
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                                 NEU: Feinkost am Rathausmarkt 

         Wir begrüßen „Gousto“ bei den Waldbronner Selbständigen 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 Wer auf der Suche nach 
etwas Besonderem ist, wird 
im Feinkostladen „Gousto“ 
am Marktplatz schnell fündig. 
Wo einst der Juwelier Dreher 
zuhause war, können Kunden  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
. 

 heute mit Sorgfalt ausge-
wählte, leckere und außer-
gewöhnliche Köstlichkeiten 
erwerben, die man sich nicht 
jeden Tag gönnt. Wäre das 
vielleicht etwas zu Ostern? 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Waldbronner 
Selbständige e.V. 
 

Eichhörnchenweg 1 
76337 Waldbronn 
 

Redaktion Tanja Feller
redaktion.feller@gmx.de 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Lust auf Frische im Wohnzimmer?  

Mandy Kramaric begrüßt Ramona Braun und Georgios 
Pliatskidis im Verein der Waldbronner Selbständigen.  

Dann beschenken Sie sich 
zu Ostern doch mit 
einem Gesteck 
oder einem 
bunten Strauß 
von Blumen Rau 
der Stilmanufaktur  
oder von Blumen Kraft. 

Frohe Ostern 
und viel Glück 

bei der 
Eiersuche 

wünschen Ihre 
Waldbronner 

Selbständigen 

sogar eine eigene Produktlinie mit Suppen, Pestos, 
Likören oder Soßen, einschließlich kleiner Verköstigun-
gen im Laden geplant. Gleichzeitig wollen sich die beiden 
Inhaber auch an Aktionen und Events am Rathausmarkt 
beteiligen. Am 21. März ab 13 Uhr ist eine offene 
Verkostung von MOMOTARO Gin samt Rabattaktionen 
geplant. Kommen Sie vorbei, es wird bestimmt köstlich. 
Infos: www.gousto-genuss.de 

„Der neue Feinkostladen stellt eine Bereicherung für den Rat-
hausmarkt dar“, findet Mandy Kramaric bei ihrer Begrüßung 
von Ramona Braun und Georgios Pliatskidis im Verein der 
Waldbronner Selbständigen. Gerade für die Besorgung 
kleinerer Geschenke auf die Schnelle oder bei der Suche 
eines besonderen Mitbringsels könne sie Feinkost Gousto nur 
empfehlen. Das Angebot im Gousto ist breit gefächert: von 
auserwählten Weinen, Kaffeesorten, Tee, über Honig, Öle, 
Pestos bis hin zu süßen Spezialitäten aus allen Herren 
Ländern. „Wir sind immer auf der Suche nach exklusiven 
Produkten“, so die beiden Inhaber, die auf Messen nach neuen 
Erzeugnissen suchen, aber auch aktiv Firmen anschreiben. 
Häufig seien dies Familienbetriebe oder kleinere Manufaktu-
ren, von denen sie ihre Ware direkt beziehen. „Gerne gehen wir 
auch auf Kundenwünsche ein“, so Ramoma Braun, die auf 
Nachfrage auch mal nach einer veganen Pistazienschokolade 
sucht. „Unser Feinkostladen wird in Waldbronn bisher gut 
angenommen“ freut sich Georgios Pliatskidis. Besonders 
gefragt seien die liebevoll verpackten Geschenkkörbe jeder 
Größe, die es immer vorrätig hat. Natürlich können diese auch 
individuell zusammengestellt werden. Ebenso beliebt seien die 
Trüffelspezialitäten und die Fleischwaren sowie Maultaschen 
vom Wasserbüffel, die in der Kühltheke zu finden sind. Da das 
Gousto über eine Profiküche verfügt, ist für die nahe Zukunft 

Unser Land braucht mehr Gründer wie Edgar Weber. 
Dass die Selbständigkeit bis ins hohe Alter fit hält, hat der 
ehemalige Anwalt, Waldbronner Gemeinderat und 
Vorstand der Waldbronner Selbständigen gerade 
bewiesen. Jürgen Socher (l.) und Peter Einzmann (r.) 
gratulieren dem Gründungsmitglied des Vereins WS e.V. 
zu seinem 95. Geburtstag und wünschen ihm sowie 
seiner Frau Ute weiterhin viel Glück und Gesundheit. 
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Ostern steht vor der Tür 
Gemeinsame Zeit verbringen  

Die freien Ostertage 
bieten beste Gelegen-
heit mit seinen Lieben 
wertvolle Wohlfühlzeit 
zu genießen. Zum Bei-
spiel bei einem ent-
spannten Tag in der 
Bade– und Saunawelt 
der Albtherme. Natürlich 
auch als Geschenkgut-
schein immer eine 
schöne Geste.  

An den Feiertagen hat die Therme wie gewohnt geöff-
net. Weitere Infos zur Albtherme und zum Gutschein-
verkauf unter: www.albtherme-waldbronn.de 

************ 

Frühlingserwachen im Kurpark  
Natur zeigt sich wieder bunt und fröhlich 

Der schöne Waldbronner Kur-
park lädt zum gemütlichen 
Spazieren und Verweilen ein. 
Genießen Sie die herrliche 
Frühlingsnatur und die wär-
menden Sonnenstrahlen bei 
einem Päuschen im Grünen.  

Das gastronomische An-
gebot im Kurhaus bietet 
mit schöner Außenterras-
se, feinem Kaffee und le-
ckeren Gerichten alles für 
einen perfekten Ausflugs-
tag mit Familie und Freun-
den.  

Vorverkauf der Freibad-Saisonkarten  
Vorfreude schenken 

Noch bis zum 21.04.2024 kön-
nen Sie in der Albtherme die 
vergünstigten Saisonkarten für 
das Waldbronner Freibad  
beantragen. Das Antrags- 
formular sowie weitere Informa-
tionen gibt es unter 
www.freibad-waldbronn.de  

*********** 

Waldbaden 
„NaturKick zum Osterfest“ 

Den Wald mit allen Sinnen 
entdecken, Ruhe finden 
und die Natur wirken las-
sen. 

Der Spaziergang steht 
unter dem Motto: "Well-
Natur". Erleben Sie das 
Erwachen der Natur, des 
Waldes sowie das Erwa-

chen von Körper und Seele. Mit Meditations- und Sin-
nesübungen starten wir in den Frühling und halten Aus-
schau nach den ersten Frühlingskräutern. 

Termin:  Do., 28.03.2024 , 17:30 Uhr  
 

Dauer:  ca. 2 Stunden 
Preis:  25 € / Pers. (mit Kurkarte 15 €) 
Treffpunkt:  Marienstatue in Reichenbach,  
   Merkurstraße  

Anmeldung und Infos unter „Waldbaden und Mehr“ 
Frauke Grötz, Telefon 0151 20153683 oder 
www.waldbaden-und-mehr.de  

Kurverwaltungsgesellschaft mbH 
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Telefon 07243 56570 



8 AMTSBLATT
Nummer 12

Donnerstag, 21. März 2024

Gemeindeverwaltung Waldbronn

Sprechzeiten
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Tel. 609-0, Fax: 609-89
gemeinde@waldbronn.de, www.waldbronn.de
Sprechzeiten Verwaltung
Montag, Mittwoch, Freitag 9.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 -18.00 Uhr
Terminvereinbarung weiterhin erwünscht; wird vorrangig be-
arbeitet.
Sprechzeiten Bürgermeister
Tel. Voranmeldung erwünscht, Tel. 609-101.
Öffnungszeiten Bürgerbüro, Tel. 609-111,  
Terminvergabe online unter www.waldbronn.de
Montag - Mittwoch 7.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 7.00 – 18.00 Uhr
Freitag 7.00 – 12.00 Uhr
Empfang, Tel. 609-0
Das Fundbüro befindet sich im 1. OG, Zimmer 210 im Rat-
haus.

Restmüll und Wertstoffe

Restmüll
ganz Waldbronn: 21.03.
1,1-cbm-Container: 02.04.
Grüne Tonne
ganz Waldbronn (inkl. 1,1-cbm-Container): 28.03.
Biotonne
ganz Waldbronn (inkl. 1,1-cbm-Container): 22.03.
Schadstoffsammlung
Busenbach (Parkplatz am Freibad), 22.03.2024 von 11.10 bis 
12.10 Uhr
Etzenrot (Jahn-/Ecke Esternaystraße), 22.03.2024 von 13.25 
bis 13.55 Uhr
Zusatztour Ettlingen, Middelkerker Str., 23.03.2024 von 14 
bis 16 Uhr
Altpapiersammlung Etzenrot:
Sa., 20.04.2024 (9 bis 13 Uhr)
Sperrmüll/Elektronik-Schrott auf telefonische Anfrage
beim Abfallwirtschaftsbetrieb: 0800 2982030
oder der Gemeinde Waldbronn: 609–111
Wertstoffe Bauhof Daimlerstr.
Samstag, 10 bis 15:45 Uhr
Bioabfallsammelstelle Parkplatz Ermlisgrund
Dienstag, 10 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Samstag, 11 bis 16 Uhr
Bioabfallsammelstelle Wiesenfesthalle
Samstag, 14 bis 16 Uhr
Grüngutplätze „Im Ermlisgrund“
Dienstag, 9 bis 18 Uhr
Freitag, 9 bis 18 Uhr
Samstag, 10 bis 18 Uhr
Grüngutplatz „Wiesenfesthalle“
Dienstag, 9 bis 18 Uhr
Freitag, 9 bis 18 Uhr

Diese Ausgabe erscheint auch online

Störungsdienste

Wasser: Tel. 0171 6517824
Während der Öffnungszeiten Pforte Rathaus (siehe rechts) 
zusätzlich Tel. 609-0
Erdgas: Netze-Gesellschaft Südwest mbH
Tel. 01802 056-229
Strom: Netze BW Störungsnummer
Tel. 0800 3629477
Kabelfernsehen: Unitymedia
Tel. 0711/54888150 oder 01806 888150
Meldung defekter Straßenbeleuchtung Tel. 609-281

Notrufe

Feuerwehr + Rettungsleitstelle 112
Polizei 110
Polizeirevier Ettlingen 3200-312
Polizeiposten Albtal 3424630

Standort Defibrillator am Rathausmarkt: 
Vorraum Volksbank Ettlingen, Marktplatz 1

Krankentransporte 19222

Ärztlicher Notdienst
An den Wochenenden und Feiertagen und außerhalb der 
Sprechstundenzeiten:
Kostenfreie Rufnr. 116117
Mo.-Fr. 9-19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Onlinesprechstun-
de von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, nur für ge-
setzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder docdirekt.de

Öffnungszeiten Notdienstpraxis Ettlingen,  
Am Stadtbahnhof 8, Tel. 116117
Mo. - Fr., 19 - 21 Uhr, Sa./So./Feiertag 10 - 14 Uhr und 16 - 20 Uhr
An Wochentagen, außerhalb der Sprechstunden, beachten 
Sie bitte die entsprechenden Hinweise auf dem Anrufbeant-
worter Ihres Hausarztes!

Zahnärztlicher Notfalldienst
Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr sowie an Feiertagen 
unter 0621/38000812 erreichbar.

Notdienste der Apotheken
Dienstbereit von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des folgenden Tages 
www.aponet.de oder www.lak-bw.notdienst-portal.de.
Vom Festnetz kostenfreie Nr. 0800 0022833 oder ggf. die von 
allen Mobilnetzen erreichbare Nr. 22833 (gebührenpflichtig).

Freitag, 9 bis 18 Uhr

IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Gemeinde Waldbronn

Druck und Verlag:  
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlaut­
barungen und Mitteilungen:   
Bürgermeister Christian Stalf,  
76337 Waldbronn, Marktplatz 7, 
oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst 
noch interessiert“ und den Anzei­
genteil:  Klaus Nussbaum,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Vertrieb (Abonnement und  
Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt,  

Tel.: 07033 6924-0,  
E-Mail: info@gsvertrieb.de  
Internet: www.gsvertrieb.de

Anzeigenverkauf: 
Tel. 07243 5053-0, 
ettlingen@nussbaum-medien.de
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„Hitze Knigge“ für Waldbronn
Zum Sommer hin soll ein sogenannter Hitze-Knigge auf der 
Homepage der Gemeinde veröffentlicht werden. Marie-Luise-
Blau vom Technischen Amt hat den „Hitze-Knigge“, übrigens 
eine weitere Aktion mit Blick auf sinnvolle Hitzeschutzmaßnah-
men, in der jüngsten Ausschusssitzung vorgestellt.
Der „Hitze-Knigge“ ist eine Publikation des Umweltbundesam-
tes mit wichtigen, allgemeingültigen Informationen zum Thema 
Hitzeschutz. Die zahlreichen Tipps werden nun noch um orts-
spezifische Infos ergänzt. Darin aufgelistet werden unter an-
derem kühle Plätze in der Gemeinde, Brunnen oder schatten-
spendende Bänke. Ebenfalls erwähnt werden die sogenannten 
„Refill-Stationen“, die bereits im vergangenen Jahr eingerichtet 
worden sind. Dabei können unter anderem im Rathaus, in der 
Albtherme oder auch in Ladengeschäften die eigenen Trinkfla-

schen mit Leitungswasser aufgefüllt werden. Die Infobroschüre 
soll, sobald sie vom Gemeinderat verabschiedet worden ist, auf 
der Homepage veröffentlicht werden.

INFO: Wer noch „Refill-Station“ werden will, bitte unter 
gemeinde@waldbronn.de gerne melden.

13 befestigte Parkplätze auf dem Kirchplatz
Der Kirchplatz in Busenbach soll neugestaltet werden. Ein ent-
sprechendes Konzept mit der Schaffung von 13 Stellplätzen hat 
das Gremium mehrheitlich beschlossen.
Bereits Ende 2022 wurden verschiedene Konzepte über die Ge-
staltung des unbefestigten Platzes mit den Anwohnern disku-
tiert. Jetzt stellte das Planungsbüro Kirn im Gremium detaillierte 
Planungen und Kosten vor. Dabei steht die Errichtung von Park-
plätzen klar im Vordergrund.

Im Gemeinderat notiert

Haushaltsplan der Gemeinde mit Einschränkungen genehmigt  
Liquidität und mittelfristige Finanzplanung müssen erheblich verbessert werden
Die Rechtsaufsichtsbehörde hat der Gemeinde Waldbronn be-
reits Ende Februar 2023 die gelbe Karte gezeigt. In den vergan-
genen Jahren wurden leider zu viele Maßnahmen zu Lasten der 
zur Verfügung stehenden Haushaltsmittel beschlossen, so dass 
die Rechtsaufsicht die dauerhafte Aufgabenerfüllung gefährdet 
sieht. Bis Ende September musste ein Haushaltssicherungskon-
zept vorgelegt werden, was nach den Konsolidierungsbeschlüs-
sen vom 19.07.2023 erfolgte.
Der Gemeinderat hat die Haushaltssatzung mit Haushaltsplan 
für das Jahr 2024 am 20.12.2023 beschlossen. Die Rechtsauf-
sicht hat die Gesetzmäßigkeit der Haushaltssatzung und die ge-
nehmigungspflichtigen Bestandteile geprüft und das Ergebnis 
der Verwaltung in einer Haushaltsverfügung mitgeteilt. Über den 
Inhalt hat der Kämmerer Philippe Thomann das Gremium in der 
gestrigen Gemeinderatssitzung informiert:
• Die Haushaltssatzung ist gesetzmäßig – mit Ausnahme der 

Finanzplanung 2025-2027.
• Die Kreditermächtigung des Jahres 2024 in Höhe von rund 

6,9 Mio. Euro wurde genehmigt.
• Die Verpflichtungsermächtigungen 2024 zu Lasten der Haus-

haltsjahre 2025 und 2026 in Höhe von rund 15,4 Mio. Euro 
wurden nicht genehmigt.

• Bis zum 30.09.2024 ist ein fortgeschriebenes Haushaltssi-
cherungskonzept vorzulegen.

Liquiditätsbestand und Finanzplanung 2025 – 2027 erfüllen 
nicht die gesetzlichen Anforderungen
Nach der vorgelegten Finanzplanung könne laut Rechtsaufsicht 
die gesetzlich geforderte Mindestliquidität nicht sichergestellt 
werden. Im Jahr 2026 sei ein negativer Liquiditätsbestand von 
rund 6 Mio. Euro vorgesehen. Die Gesetzmäßigkeit der Finanz-
planung 2025-2027 könne daher nicht bestätigt werden. Dies 
habe zudem die Folge, dass die Verpflichtungsermächtigungen 
im Haushalt erst nach Vorliegen einer gesetzmäßigen Finanzpla-
nung genehmigt werden können. Unter einer Verpflichtungser-
mächtigung ist eine Festlegung im Haushalt zu verstehen, mit 
der der Gemeinderat die Verwaltung ermächtigt, im Haushalts-
jahr Verpflichtungen einzugehen, also die zu Aufwendungen 
bzw. Auszahlungen in künftigen Haushaltsjahren führen.
Auch wird auf die veranschlagten Fehlbeträge im Gesamtergeb-
nishaushalt und in der Finanzplanung von 2025 bis 2027 in Höhe 
von 26,3 Mio. € verwiesen. Ein Fehlbetrag bedeutet, dass die 
Gemeinde mehr Ressourcen verbraucht, als sie erwirtschaftet. 

Nach dem Gesetz ist ein zumindest mittelfristig ausgeglichener 
Haushalt für eine nachhaltige Finanzwirtschaft im Sinne der Ge-
nerationengerechtigkeit notwendig. Kann im Finanzplanungs-
zeitraum ein Jahresfehlbetrag nicht ausgeglichen werden, ver-
ringert sich das Vermögen der Gemeinde.
Angesichts der veranschlagten Fehlbeträge stellt die Rechts-
aufsichtsbehörde fest, dass die Maßnahmen des Haushaltssi-
cherungskonzepts vom 28.08.2023 nicht ausreichen, um vor-
handene und künftige Defizite auszugleichen und die stetige 
Aufgabenerfüllung zu sichern. Entsprechend sei das Haushalts-
sicherungskonzept bis zum 30.09.2024 fortzuschreiben.
Darüber hinaus wurde angekündigt, dass die Rechtsaufsicht 
die Verschuldungsgrenze angesichts der sich abzeichnenden 
Entwicklung der Haushalts- und Finanzlage als erreicht ansehe. 
Künftige Kredite könnten daher ggf. nur noch für unabweisbare 
Investitionen genehmigt werden.

Auswirkungen auf die Gemeinde
Der Haushaltsplan 2024 sieht für beschlossene Investitionsmaß-
nahmen wie z. B. die Errichtung neuer Kindergärten in Etzenrot 
und im Baugebiet Rück II, aber auch die Maßnahme am Turnplatz 
(Straße und Abwasserkanal) und die Erweiterung des Friedhofs 
Busenbach, Verpflichtungsermächtigungen zu Lasten der Finanz-
planungsjahre 2025 und 2026 in Höhe von rund 14,4 Mio. Euro 
vor. Diese Verpflichtungsermächtigungen wurden nicht geneh-
migt, so dass 2024 auf dieser Grundlage keine Auftragsverga-
ben für diese Maßnahmen erfolgen können. Hinzu kommt, dass 
die in den Jahren 2025 und 2026 veranschlagten Auszahlungen 
vollständig durch Kredite finanziert werden sollen. Die Aufsichts-
behörde hat jedoch in Aussicht gestellt, Kreditaufnahmen künftig 
nur noch für unabweisbare Investitionen zu genehmigen.
Um einen Mindestbestand an Liquidität zu sichern bzw. einen 
Fehlbetrag an Liquidität zu vermeiden, müssen kurzfristig Einzah-
lungen erhöht bzw. Auszahlungen verringern werden, damit aus 
der laufenden Verwaltungstätigkeit kein Liquiditätsverlust mehr 
entsteht. Für die mittelfristige Sicherung der Gemeindefinanzen 
durch einen in Erträgen und Aufwendungen ausgeglichenen Er-
gebnishaushalt wären dauerhafte Einsparungen in erheblicher 
Höhe erforderlich. Der Gemeinderat wurde in der gestrigen Sit-
zung über die eingeschränkte Genehmigung informiert. Jetzt 
müssen konkrete Vorschläge von Gemeinderat und Verwaltung 
erarbeitet werden, um der finanziellen Lage der Gemeinde und 
den Forderungen der Rechtsaufsicht gerecht zu werden.

Im Ausschuss für Umwelt und Technik notiert 
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Grundsätzlich werde der Platz weniger als „Festplatz“, sondern 
vielmehr als Parkfläche von Anwohnern und Kirchbesuchern 
genutzt, so die überwiegende Meinung im Gremium. Daher sei 
auch eine sinnvolle Parkraumnutzung dringend erforderlich. 
Die favorisierte Variante sieht nun eine Schwammstadt (was-
serdurchlässiger Bodenbelag) mit 13 Stellplätzen und einem 
Behindertenparkplatz vor. Die Aspekte Gestaltung und Aufent-
haltsqualität, beispielsweise durch Bänke, sind bei dieser Va-
riante nicht berücksichtigt worden. Dass sich dort jemand auf 
eine Bank setze, sei eher unwahrscheinlich. Ein entsprechender 
Antrag für Sitzgelegenheiten wurde mehrheitlich abgelehnt. Die 
Zufahrten für die Anlieger werden entsprechend erhalten.
Die Kosten für die Umgestaltung, die bereits im Haushalt einge-
stellt sind, betragen rund 350 000 Euro. Hinzu kommen weitere 
Kosten für vier neue Straßenlampen.

Öffnung der Festhalle im September gefährdet
Die Öffnung der Festhalle zum 01. September ist aus brand-
schutzrechtlichen Gründen gefährdet. Darüber informierte Bür-
germeister Christian Stalf das Gremium unter Punkt „Sonstiges 
und Bekanntgaben“.
Die Festhalle sollte ursprünglich nach dem Umzug von Aldi in 
das neue Nahversorgungszentrum für Veranstaltungen rückge-
baut werden. Ein entsprechender Bauantrag bei der zuständigen 
Brandschutzdirektion ist bereits gestellt und geprüft worden. 
Die Auflagen für eine rechtskonforme Nutzung für Veranstaltun-
gen und Feiern sind allerdings hoch, erläuterten Bürgermeister 
Christian Stalf und Jürgen Hemberger, Leiter des Technischen 
Amtes. So werden von der zuständigen Brandschutzdirektion 
unter anderem neue Sprinkleranlagen, breitere Fluchtwege und 
sichere, nicht brennbare Dachelemente gefordert. Die Auflagen 
entsprechen der aktuellen Versammlungsstättenverordnung. 
Des Weiteren muss ein Brandschutzverständiger eingeschaltet 
werden, der bis zum September ein Brandschutzkonzept erar-
beiten soll. Aufgrund der hohen Auflagen ist es nun fraglich, so 
Stalf weiter, ob der Zeitplan bis September eingehalten werden 
kann. Zumal die Kosten für die geforderten Baumaßnahmen 
nicht im Haushalt eingestellt sind. Wenn bei einem Fest etwas 
Verhängnisvolles passieren würde, läge die haftungsrechtliche 
Verantwortung bei der Gemeinde. „Diese brandschutzrechtliche 
Verantwortung werde ich keinem meiner Mitarbeitenden zumu-
ten. Sie hätte in der Vergangenheit auch niemandem zugemutet 
werden dürfen“, betonte Stalf abschließend.
Nun soll bereits im April ein Termin mit den betroffenen Vereinen 
stattfinden, um die Situation zu besprechen. Die Vereine werden 
dazu eingeladen. Falls die Festhalle nicht zum 01.09. in Betrieb 
gehen kann, hat Bürgermeister Stalf für das geplante Vereinsfest 
Ende September bereits vorsorglich das Kurhaus als Ausweich-
stätte reserviert.

Amtlicher Teil

Appell an alle Hundebesitzer
Der Frühling naht mit großen Schritten, somit hat auch die 
Brut- und Setzzeit vieler Wildtiere begonnen. Während der 
Brut- und Aufzuchtzeit des Nachwuchses benötigen die 
wildlebenden Tiere vor allem zwei Dinge – Schutz und Ruhe.
Es wurden aktuell leider wieder mehrfach Hunde gesichtet, 
die ohne Aufsicht mitten im Wald Wild aufgescheucht und 
gehetzt haben.
Die Gemeindeverwaltung und die Jagdpächter appellieren 
an die Einsicht und das Verantwortungsbewusstsein aller 
Hundehalterinnen und Hundehalter.
Bitte bleiben Sie mit Ihren Hunden in Wald, Wiesen und 
Äckern auf den Wegen.
In diesem Zusammenhang weisen wir ausdrücklich 
darauf hin, dass im Außenbereich, auf landwirtschaft-
lichen Grundstücken und im Wald Hunde ohne Beglei-
tung einer Person, die durch Zuruf auf das Tier einwir-
ken kann, nicht frei herumlaufen dürfen.

Gemeindewerke Waldbronn:  
Turnusmäßiger Wechsel von  
Wasserzählern nach dem Eichgesetz
Die Bediensteten der Gemeindewerke Waldbronn werden 
mit dem turnusmäßigen Wechsel der Wasserzähler ab so-
fort beginnen.
Der Austausch erfolgt ausschließlich nach vorheriger 
Terminvereinbarung.
Betroffen sind alle Hauptwasserzähler mit dem Eichjahr 
2018. Die Arbeiten werden das ganze Jahr über ausgeführt.
Die Bediensteten haben einen Ausweis der Gemeindewerke.
Bitte sorgen Sie dafür, dass die Wasserzähler frei zugäng-
lich sind, damit ein reibungsloser Wechsel stattfinden kann.
Ihre Gemeindewerke Waldbronn

Für Rückfragen:
Wasserversorgung Termine: Tel.: 0171/8686129
Rathaus – keine Terminvergabe Tel.: 07243/609-211
E-Mail: s.brinkmann@waldbronn.de

Änderungen der Eigentumsverhältnisse bitten wir 
umgehend mitzuteilen. Um eine ordnungsgemäße 
Abrechnung erstellen zu können, brauchen wir den 
Übergabezeitpunkt und den Zählerstand der Haupt-
wasseruhr.

Stauden können abgeholt werden
22. und 23.03.

Die Friedhofsverwaltung informiert: 
Standsicherheitsprüfung der Grabmale

Die diesjährige Standsicherheitsprüfung wird ab dem 
25.03.2024 auf allen Waldbronner Friedhöfen durchgeführt.

Frost, Regen, Erdbewegungen und Einwirkungen von Wur-
zelwerk können die Standsicherheit von Grabmalen erheb-
lich beeinträchtigen, ohne dass sichtbare Schäden entste-
hen. Ist ein Grabmal lose, genügt das kurze Festhalten bei 
Pflanzarbeiten oder der Druck einer Hand, um den Stein ins 
Wanken oder zum Umsturz zu bringen.

Im Rahmen der Verkehrssicherungspflicht muss der Fried-
hofsträger einmal im Jahr die Standsicherheit der Grabmale 
überprüfen (Rechtsprechung des Bundesgerichtshofes).

Durch die Friedhofsverwaltung wurde ein sachkundiges 
Unternehmen mit der technischen Prüfung gemäß VSG 
4.7 beauftragt.

Bei Beanstandungen wird das betroffene Grabmal mit ei-
nem Aufkleber versehen. Die Nutzungs- bzw. Verfügungs-
berechtigen werden zusätzlich zeitnah durch die Fried-
hofsverwaltung informiert und gebeten, die fachgerechte 
Befestigung des Grabmals und somit die Beseitigung der 
Gefahrenlage durch einen Steinmetz zu veranlassen.

Besuchen Sie uns  
auch im Internet:

www.waldbronn.de
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Die Gemeinde Waldbronn (13.800 Einwohner) ist seit Jahren ambitioniert in Sachen Klimaschutz 
unterwegs. Für eine weitere Intensivierung des kommunalen Klimaschutzes sucht die Gemeinde zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n 
 

 
 

 
 
 
Ihre Aufgaben 
 
 Umsetzung des Klimaschutzpaktes der Gemeinde Waldbronn (Umsetzung der nachhaltigen 

Entwicklungsziele, klimaneutrale Verwaltung u.a.)  
 Koordination von kommunalen Projekten und Veranstaltungen zu den Themenbereichen 

Klimaschutz und Klimaanpassung 
 Weiterführung des begonnenen Zertifizierungsprozesses European Energy Award 
 Begleitung der kommunalen Wärmeplanung und Quartierskonzepte   
 Beantragung und Abwicklung von Förderprogrammen 
 Projektsteuerung und Netzwerkarbeit 

Eine genaue Abgrenzung des Aufgabengebietes bleibt vorbehalten.  
 
Wir erwarten  
 Abgeschlossenes Studium im Bereich Klima, Energie und/oder Gebäude (Berufserfahrung 

wünschenswert) 
 Umfassende Kenntnisse auf dem Gebiet Klimaschutz, Erneuerbare Energien und Energieeffizienz 
 Ein freundliches Auftreten  
 Flexibilität, Zuverlässigkeit und Verantwortungsbewusstsein 
 Belastbarkeit und Fähigkeit zum selbständigen Handeln 
 Bereitschaft und Eigeninitiative zur beruflichen Weiterbildung 
 Teamfähigkeit 
 Organisationsfähigkeit 
 Gute Kommunikationsfähigkeit    
 Hohes Interesse an Klimaschutz, Energie und Umwelt  
 
Wir bieten 
 eine Beschäftigung nach dem TVöD in der Entgeltgruppe E 10 
 eine unbefristete, vielseitige und verantwortungsvolle Tätigkeit 
 ein engagiertes, eingespieltes, kooperatives und qualifiziertes Team 
 gute Möglichkeiten der Vereinbarkeit von Beruf, Familie und Privatleben durch flexible 

Arbeitszeitgestaltung im Rahmen unserer Servicezeiten, mit Gleitzeit sowie der Option, tageweise 
vom Homeoffice aus zu arbeiten 

 Umfassende Fortbildungsmöglichkeiten für die persönliche und fachliche Weiterbildung 
 Ein umfassendes betriebliches Gesundheitsmanagement sowie die Möglichkeit des Jobrad-

Leasings  
 

 
 

Interesse? 
Dann freuen wir uns über Ihre Bewerbungsunterlagen bis spätestens 31.03.2024 an die Gemeinde Waldbronn, 
Personalabteilung, Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, oder per Email an personalabteilung@waldbronn.de. 
Für telefonische Anfragen steht Ihnen der Amtsleiter des Technischen Amtes, Herr Hemberger, unter  
07243 /609270 zur Verfügung. 

Weil wir anders sind – 
Arbeiten mit Wohlfühlfaktor 

Klimaschutzbeauftragte/n (m/w/d) in Teilzeit (mind. 50%) 
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SATZUNG 
zur Änderung der Verbandsatzung 

des Zweckverbandes 
„Abwasserverband Unteres Albtal“

Aufgrund der §§ 5 Abs. 1 und 21 Abs. 2 des Gesetzes über 
Kommunale Zusammenarbeit vom 16.09.1974 (GBl. S. 408) in 
der derzeit geltenden Fassung hat die Verbandsversammlung 
am 07.11.2023 folgende Satzung zur Änderung der Verbands-
satzung beschlossen:

§ 1
1. § 3 Abs. 2 Satz 2 erhält folgende Fassung:
„Die Kosten werden von den Mitgliedsgemeinden anteilig, ent-
sprechend den Einwohnergleichwerten, geschätzt für das Jahr 
2030, wie folgt getragen:
Karlsbad, OT Spielberg 3.930 EGW = 13,64 %
Straubenhardt, OT Langenalb 1.919 EGW = 6,66 %
Marxzell 6.132 EGW = 21,29 %
Waldbronn 16.826 EGW = 58,41 %

28.807 EGW 100,00 %“

§ 2
Die Satzung tritt am 01.01.2024 in Kraft

Waldbronn, den 07.11.2023
gez. Stalf
Verbandsvorsitzender

Hinweis nach § 4 Abs. 4 GemO:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) 
oder aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser Sat-
zung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht 
schriftlich oder elektronisch innerhalb eines Jahres seit der Be-
kanntmachung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde gel-
tend gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung 
begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vor-
schriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung 
oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind.

SATZUNG 
zur Änderung der Verbandsatzung des 

Zweckverbandes 
„Abwasserverband Albtal“

Aufgrund der §§ 5 Abs. 1 und 21 Abs. 2 des Gesetzes über 
Kommunale Zusammenarbeit vom 16.09.1974 (GBl. S. 408) in 
der derzeit gültigen Fassung hat die Verbandsversammlung am 
07.11.2023 folgende Satzung zur Änderung der Verbandssat-
zung beschlossen:

§ 1
1.  § 3 Abs. 2 a erhält folgende Fassung:
  „a) Die Kosten für das Verbands-Klärwerk und der Fernwirk-

zentrale werden von den Verbandsmitgliedern anteilig, ent-
sprechend den Einwohnergleichwerten, geschätzt für das 
Jahr 2030, wie folgt getragen:

Abwasserverband Albtal 28.807 EGW = 55,93 %
Verw. Gem. Bad Herrenalb – Dobel 13.159 EGW = 25,54 %
Stadt Ettlingen 7.060 EGW = 13,70 %
Stadt Gaggenau 342 EGW = 0,66 %
Gemeinde Malsch 2.150 EGW = 4,17 %

51.518 EGW = 100,00 %“

2.  § 10 Abs. 3 a erhält folgende Fassung:
  „a) für das Verbandsklärwerk, den Zuleitungssammler, die 

Fernwirkzentrale und die Kosten für die Betreuung der Re-
genwasserbehandlungsanlagen und der entsprechenden 
Ablaufkanäle der Verbandsmitglieder nach der Eigenkont-
rollverordnung, sowie die Fernwirkunterstationen

  mit 30 % des Umlagebetrages nach dem in § 3 Abs. 2 Buch-
stabe a) festgelegtem Beteiligungsverhältnis,

  mit 50 % des Umlagebetrages entsprechend dem Verhältnis 
der eingeleiteten Abwassermenge der jeweiligen Verbands-
mitglieder und

  mit 20 % des Umlagebetrages entsprechend dem Verhältnis 
des eingeleiteten Fremdwasseraufkommens der jeweiligen 
Verbandsmitglieder.

  Das Verhältnis des Fremdwasseraufkommens wird durch 
Messungen des minimalen Nachtzuflusses bei Trocken-
wetter ermittelt. Hierzu werden spätestens alle 5 Jahre die 
Durchschnittswerte ermittelt und von der Verbandsver-
sammlung durch Beschluss festgelegt.“

§ 2
Die Satzung tritt am 01.01.2024 in Kraft

Waldbronn, den 07.11.2023 
gez. Stalf 
Verbandsvorsitzender

Hinweis nach § 4 Abs. 4 GemO:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) 
oder aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser Sat-
zung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht 
schriftlich oder elektronisch innerhalb eines Jahres seit der Be-
kanntmachung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde gel-
tend gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung 
begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vor-
schriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung 
oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind.

Das Bürgerbüro informiert:

Das Bürgerbüro informiert:  
Widerspruch gegen die Übermittlung von 
Daten an das Bundesamt für das Personal-
management der Bundeswehr
Nach § 58 b des Soldatengesetzes können sich Frauen und 
Männer verpflichten, freiwilligen Wehrdienst als besonderes 
staatsbürgerliches Engagement zu leisten.
Zum Zweck der Übersendung von Informationsmaterial über-
mitteln die Meldebehörden dem Bundesamt für das Personal-
management der Bundeswehr aufgrund § 58c Absatz 1 Satz 1 
des Soldatengesetzes jährlich bis zum 31. März folgende Daten 
zu Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit, die im nächs-
ten Jahr volljährig werden:
Familiennamen, Vornamen, gegenwärtige Anschrift
Die betroffenen Personen haben das Recht, der Datenüber-
mittlung zu widersprechen.
Bitte wenden Sie sich dafür an das Bürgerbüro.

Das Bürgerbüro informiert:  
Die Vorsorgemappe
Die Vorsorgemappe ist als stabile Aufbewahrmappe angelegt.
Inhalt der Vorsorgemappe:
Die Begleitbroschüre
Informationen und Hilfen über Vorsorgemöglichkeiten, Fallbei-
spiele und Entscheidungshilfen, Fragen zu Sterbehilfe, zum Um-
gang mit den Formularen, Ratschläge, Tipps, Kontakte.
Die Vorsorgeverfügungen
Formulare mit Schritt-für-Schritt-Erläuterungen
Patientenverfügung
Vorsorgevollmacht
Betreuungsverfügung
Notfallkärtchen
Erhältlich im Bürgerbüro zum Preis von 6,00 EURO

Das Bürgerbüro informiert:  
Allein reisende Kinder
Aus gegebenem Anlass weisen wir darauf hin, dass für allein 
reisende Kinder eine Zustimmungserklärung der Eltern (selbst 
entworfen) zum Grenzübertritt erforderlich ist.
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Auf der Seite des ADAC kann diese auch ausgedruckt werden.
Die Unterschriften beider Elternteile müssen beim Bürgerbüro 
unter Vorlage des Personalausweises geleistet und beglaubigt 
werden.
Wir bitten um Beachtung!

Das Umweltamt informiert

Energieberatung der Verbraucherzentrale 
in Gemeinde Waldbronn – für Mieter und 
Eigentümer!
Im Rathaus Waldbronn bietet Energieberater Jochen Schnei-
der im Auftrag der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg 
an jedem ersten Donnerstag im Monat zwischen 14 und  
18 Uhr eine kostenlose Energieberatung an. Zusätzlich zu 
den Vor-Ort-Beratungen sind jetzt auch Telefonberatungen 
möglich.
In einem persönlichen kostenfreien Gespräch informiert der 
Berater zu allen Fragen rund ums Energiesparen, zur Sanie-
rung älterer Gebäude, zum Heizungs- und Fenstertausch, 
zum Einsatz erneuerbarer Energien und zur Planung energie-
effizienter Neubauten.
Eine Terminvereinbarung ist über die kostenfreie Hotline 
der Verbraucherzentrale unter 0800 – 809 802 400 möglich.

Leitbild Waldbronn 2025

ServiceNetzwerk Waldbronn e.V.
www.snw-Waldbronn.de

„Gefahr erkannt, Gefahr gebannt!“  
SNW-Veranstaltung mit dem Polizeipräsidium Karlsruhe
In dem vollbesetzten Gemeindesaal der evangelischen Kirchen-
gemeinde Waldbronn konnte die SNW Vorsitzende Renate Bern-
hardt viele SNW-Mitglieder und eine ganze Reihe von Gästen zum 
Vortrag mit dem Polizeipräsidium Karlsruhe willkommen heißen.
Ausgehend von der von SNW initiierten und zusammen mit den 
Waldbronner Selbständigen, dem Polizeiposten Albtal und der 
Gemeinde Waldbronn mehrmals durchgeführten Aktion „Siche-
res Waldbronn – der aufmerksame Nachbar“ sollte durch die 
Vortragsveranstaltung auf die zunehmenden Gefahren, die von 
Betrügern aller Art ausgehen, aufmerksam gemacht werden. 
SNW hat sich zum Ziel gesetzt, für das betreute und sorglose 
Wohnen im Alter in der vertrauten Wohnumgebung zu sorgen. 
Nach den Worten von Renate Bernhardt setzt dies auch ein si-
cheres Wohnen voraus. Als Referenten stellte sie Herrn Michael 
Ottwaska vom Polizeipräsidium Karlsruhe vor. In seinem Vortrag 
zog sich das Thema „Prävention“ wie ein „roter Faden“ durch 
seine Ausführungen. Dabei hatte er insbesondere die ältere Ge-
neration im Blick, die immer wieder von Betrügern heimgesucht 
wird. Ganz besonders widmete er sich den Gefahren am Tele-
fon. Schockanrufe, falsche Polizeibeamte, Enkeltricks, falsche 
Bankmitarbeiter, falsche Feuerwehrleute sowie unseriöse Not-
dienste bilden ein breites Gefahrenspektrum. Mit Beispielen aus 
der täglichen Praxis der Polizeibeamten zeigte er die raffinierte 
Vorgehensweise von Betrügern auf. Aus dem Zuhörerkreis war 
zu entnehmen, dass eine ganze Reihe bereits von solchen Anru-
fen betroffen war. Als Rat gab der Referent mit, schon beim ge-
ringsten Verdacht, den Telefonhörer aufzulegen und den Vorfall 
bei der Polizei zu melden. Auch regte er an, seine Telefonnum-
mer aus dem Telefonbuch streichen zu lassen oder den Vorna-
men nur mit dem Anfangsbuchstaben zu versehen. Die Betrü-
ger seien insbesondere auf der Suche nach „älteren Vornamen“ 
wie Wilhelm oder Alfred, bei denen sie davon ausgehen, dass 

sich dahinter Senioren verbergen. Gefahren drohen auch an der 
Haustüre. Dazu gab er den Rat, die Haustüre nur zu öffnen, wenn 
man sich überzeugt hat, wer davorsteht. Bei unvorsichtigem 
Einlass kommt es immer wieder zu schweren Trickdiebstählen. 
An der Haustüre erscheinen auch betrügerische Fassadenreini-
ger oder Dachdecker. Sie lassen sich einen Vorschuss für den 
Einkauf von Material geben und verschwinden dann unerkannt. 
Deshalb sollte man sich nie auf solche Handwerker einlassen.
Auch auf die Gefahren, die sich aus dem Internet ergeben, wur-
de anhand von eindrucksvollen Beispielen hingewiesen. Insge-
samt wurde aus dem Vortrag deutlich, dass die Gerissenheit der 
Betrüger weiter zunimmt und dass es gut ist, sich immer wieder 
mit den Gefahren auseinanderzusetzen. Leider hat der Vortrag 
durch die indisponierte Stimme des Referenten gelitten, so dass 
die Informationen bei den Zuhörern akustisch nicht in der ge-
wünschten Form ankamen. Eine zuvor installierte Lautsprecher-
anlage half auch nicht weiter.
Im Anschluss an den Vortrag hatte Renate Bernhardt – wie 
schon beim letzten Treffen – zu Kaffee und Kuchen eingeladen. 
Dafür hatte sie um einen Obolus für Senioren im Ahrtal gebeten, 
die in Folge der verheerenden Flutkatastrophe immer noch von 
großer Not betroffen sind. Herr Habedank aus Waldbronn wird 
die Spende nach Rücksprache mit Seelsorgern im Ahrtal ohne 
Abzüge direkt an Bedürftige übergeben.
Karlheinz Henge

Lieblingsbücher
Über 70.000 Bücher erscheinen allein in Deutschland jedes Jahr.
Um unseren Mitgliedern einen Überblick zu verschaffen, haben 
wir Jens Puchelt von der Buchhandlung LiteraDur eingeladen, 
uns am
11.04.2024 um 15:00 Uhr in der Gelateria Michelino am Rat-
hausmarkt 
die Lieblingsbücher des LiteraDur-Teams vorzustellen.
Freuen Sie sich auf einen Streifzug durch ernste, nachdenkliche, 
unterhaltsame, lustige und spannende Literatur der letzten zwei 
bis drei Jahre. Und das eine oder andere Sachbuch wird gewiss 
auch dabei sein.
Weitere Anmeldungen nehmen wir unter der E-Mail snw.info@
arcor.de oder der Tel. Nr. 3439844 gerne entgegen.
Renate Bernhardt

Aus den Fraktionen und Gruppierungen
des Gemeinderates

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Fraktionen/
Gruppierungen verantwortlich

CDU Waldbronn

Keine Berichte während der Karenzzeit vor der  
Kommunalwahl am 9. Juni 2024
Liebe Einwohnerinnen und Einwohner,
in der Rubrik Fraktionen haben wir Sie an dieser Stelle bisher 
regelmäßig wöchentlich über Themen informiert, die im Ge-
meinderat behandelt und beschlossen wurden.
Vor der Europa-, Kreis- und Kommunalwahl am Sonntag, 
9. Juni 2024, gilt allerdings nach dem Redaktionsstatut des 
Amtsblatts Waldbronn eine Karenzzeit. Innerhalb dieser Zeit 
von drei Monaten können wir in den nächsten Wochen in der 
Rubrik Fraktionen keine Berichte veröffentlichen. Dafür 
bitten wir um Verständnis.
Auch im Parteienteil sind Veröffentlichungen auf Termine be-
schränkt.
Sie finden unsere Beiträge zu aktuellen Themen unter:
https://cdu-waldbronn.de/cdu-waldbronn
https://www.facebook.com/CDUWaldbronn/
https://www.instagram.com/cdu_Waldbronn

Ihre CDU-Fraktion im Waldbronner Gemeinderat
Alexander Kraft, Hildegard Schottmüller, Joachim Lauter-
bach, Dr. Jürgen Kußmann, Joachim Anderer
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Bekanntmachungen
anderer Ämter

Das Landratsamt informiert
Die Pressemitteilungen des Landratsamtes Karlsruhe können 
aus Platzgründen nicht komplett veröffentlicht werden.
Deshalb werden hier nur noch die Themen der Pressemeldun-
gen veröffentlicht.
Die ausführlichen Texte sind dann bei Interesse auf den Internet-
Seiten des Landratsamtes (www.landkreis-karlsruhe.de) zu lesen.
• Das Landratsamt Karlsruhe bietet jungen Menschen mit Behin-

derung und deren Familien Unterstützung und Begleitung an

Rentenberatung und Rentenantragstellung für Wald-
bronner Bürger in Karlsbad/ 
Langensteinbach
Versichertenberater Carlo Weber
Rentenberatung und Rentenantragstellung in Karlsbad
Wikingerstr. 27, 76307 Karlsbad-Langensteinbach.
Rentenversicherungsnummer immer bereitlegen!
Terminvereinbarung bzw. tel. Vereinbarung möglich.
Telefon: 07202 5424 oder carlo.b.weber@gmx.de
Erreichbar: Montag, Mittwoch und Freitag.

Wir gratulieren 

Keine Veröffentlichung von Jubilaren mehr im Amtsblatt
Ab sofort kann die Gemeinde Waldbronn nicht mehr auto-
matisch die Jubilare im Amtsblatt veröffentlichen.
Die datenschutzrechtlichen Vorschriften werden immer 
strenger und detaillierter. In einem Urteil des Bundesge-
richtshofs wurde festgelegt, dass die Amtsblätter (Mittei-
lungsblätter) nicht mehr unter den Begriff der „Presse“ nach 
§50 Abs. 2 Bundesmeldegesetz (BMG) fallen. Danach zählt 
die Veröffentlichung von Jubilaren auch nicht mehr zu den 
gesetzlichen Aufgaben einer Gemeinde. Das BMG erlaubt 
daher keine Veröffentlichung in Amtsblättern mehr.
Auch der Landesbeauftragte für Datenschutz (LfDI BW) sieht 
keine Erforderlichkeit zur Veröffentlichung privater Infor-
mationen, wie Jubiläumsdaten. In diesem Rahmen verweist 
er u. a. auch auf mit der Veröffentlichung einhergehende 
Gefahren wie den sog. „Enkeltrick“ oder „Schockanrufe“. 
Mangels anderweitiger Rechtsgrundlagen lehnt der Lan-
desbeauftragte für Datenschutz daher eine Veröffentli-
chung von Jubiläen ohne Einwilligung der Betroffenen 
ab. Danach müsste die jeweilige Gemeinde von jedem Jubi-
lar einzeln eine Einwilligung vor der Veröffentlichung seines 
Geburtstages einholen. Dies ist aufgrund des großen Verwal-
tungsaufwandes nicht zu leisten. Daher werden die Jubilare 
ab sofort nicht mehr automatisch veröffentlicht.
Unser besonderer Service für Jubilare: Wer explizit eine 
Veröffentlichung wünscht, kann sich beim Bürgerbüro mel-
den und vor seinem Ehrentag eine schriftliche Einwilligung 
(Vordruck liegt vor) erteilen. Dann darf im Amtsblatt Ihr be-
sonderer Ehrentag auch wieder erwähnt werden. Die Einwil-
ligung sollte spätestens vier Wochen vor dem Jubiläumsda-
tum vorliegen.
Davon unberührt bleibt die Weitergabe der Jubilare an die 
örtliche Presse (BNN).
Die persönlichen Besuche von unseren Jubilaren finden 
nach wie vor weiter statt.
Ihre Gemeinde Waldbronn

Soziale Einrichtungen

Pflegestützpunkt: Außensprechzeiten finden wieder statt
Der Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe, Standort Ettlingen ist 
die erste Anlaufstelle zu allen Fragen rund um Alter und Pflege. 
Im Falle einer Pflege- oder Hilfsbedürftigkeit ist viel zu beach-
ten und zu organisieren. Der Pflegestützpunkt berät umfassend, 
wohnortnah, kostenfrei und neutral.
In Waldbronn finden im Rathaus jeden 1. und 3. Donnerstag im 
Monat von 9 – 12 Uhr Außensprechzeiten statt. Wir bitten um 
vorherige Terminvereinbarung beim Pflegestützpunkt.
Sie können auch gerne einen Termin in unserem Büro in Ettlingen 
vereinbaren (Klostergasse 1, in der Nähe vom Schloss) oder sich 
telefonisch oder virtuell beraten lassen. Unsere Sprechzeiten: 
Montag: 9.00 – 12.00 Uhr 
Dienstag: 9.00 – 12.00 Uhr und 13.30 – 16.00 
Mittwoch: 9.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstag: 9.00 – 12.00 Uhr und 13.30 – 18.00 Uhr 
Freitag: 9.00 – 13.00 Uhr 
Tel.: 0721 936-71240 oder Mobil: 0160 7077566 
E-Mail: pflegestuetzpunkt.ettlingen@landratsamt-karlsruhe.de

„Löwenbucht“ / Ein Ort zum Anker werfen:  
Kindergruppe mit begleitender Elterninformation
In Familien gibt es immer wieder stürmische Zeiten, in denen 
sich alles bisher Vertraute verändert. Durch Begebenheiten wie 
dauerhafte Streitigkeiten, Trennung der Eltern oder Krankheit 
eines Familienmitgliedes kann es zu Spannungssituationen 
kommen, die alle Mitglieder sehr belasten. Kinder fühlen sich 
in solchen Krisenzeiten oft hilflos und sind ängstlich. Eltern, die 
die Unsicherheit ihrer Kinder spüren, wünschen sich womöglich 
einen Ort, an dem die Kinder zur Ruhe kommen können und 
gestärkt werden, um die täglichen Herausforderungen besser zu 
bewältigen. Ein Ort zum Anker werfen!
„Löwenbucht“ versteht sich als ein pädagogisches Angebot, 
durch das die Kinder Kraft und Ruhe sammeln können. Über 
Spiel-, Bewegungs- und Kreativangebote bekommen Kinder 
die Möglichkeit, die eigenen Befindlichkeiten zum Ausdruck zu 
bringen, wodurch sich belastende Gefühle verringern können. 
Ergänzende kindgerechte Entspannungsangebote fördern in-
nerliche Ruhe und entspannen die Muskeln.
Das fünf Termine umfassende Angebot richtet sich an Kinder 
im Alter von 8-10 Jahren. Die Elterninformation findet nach Ge-
schlechtern getrennt statt.
Kursstart: 10.04.2024 nachmittags
Kosten:
10,00 Euro pro teilnehmenden Elternteil
Anmeldung:
Verbindliche Anmeldung bis 01.04.2024
Psychologische Beratungsstelle des Caritasverbandes 
Ettlingen
Telefon: 07243-515-1701 oder
E-Mail: pb@caritas-ettlingen.de

Freundeskreis Katze und Mensch e.V.: Katzenbetreuung auf 
Gegenseitigkeit
Das Treffen der Ortsgruppe Ettlingen/Waldbronn/Karlsbad findet 
am Montag, 25.03.2024, ab 19 Uhr im Restaurant Padellino (Se-
minarstraße, Ettlingen) statt.
Interessenten sind herzlich willkommen.
Weitere Informationen unter www.katzenfreunde.de
oder Tel. 0170/4842194

Das VHS-Angebot für Waldbronn und alle Ortsteile  
- jetzt buchen!
Die aktuellen Informationen zu den laufenden Kursen und On-
line-Angeboten entnehmen Sie bitte unserer Homepage: www.
vhsettlingen.de

REGIONAL DENKEN -  
REGIONAL HANDELN
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Wir freuen uns auf Ihre Buchungen – bei den folgenden, in Kürze 
startenden Kursen sind derzeit noch freie Plätze verfügbar:
WG150: Fitness im Freien 
„50Plus“
10x mittwochs, 09.00 bis 
10.00 Uhr ab 10.04.2024 / 
Kurpark Waldbronn
WG151: Nordic Walking
5x mittwochs, 09.00 bis 10.00 
Uhr ab 10.04.2024 / Kurpark 
Waldbronn
WG152: Outdoor-Kinder-
wagen-Kurs
5x mittwochs, 10.30 bis 11.30 
Uhr ab 10.04.2024 / Kurpark 
Waldbronn
WG137: Fitness-Mix
6x donnerstags, 18.15 bis 
19.15 Uhr ab 11.04.2024 / 
Gymnastikraum Waldschule 
Etzenrot
WK121: Töpfern - Neue Wege gehen
2x samstags, 10.00 bis 13.00 Uhr ab 13.04.2024 / Töpferstudio 
Anne-Frank-Schule
WK125: Realistisch zeichnen und malen mit argentinischem Flair
1x freitags, 18.00 bis 22.30 Uhr am 26.04.2024 / Atelier Heidi Lots
WPU15: Vortragsreihe Projekt Artenvielfalt: Lebenskünstler 
Schmetterling
1x donnerstags, 19.00 bis 20.30 Uhr am 18.04.2024 / Kulturtreff 
Waldbronn
Informationen und Anmeldung:
Geschäftsstelle Volkshochschule Ettlingen
Tel.: 07243 101-499
E-Mail: vhs@ettlingen.de / Homepage: www.vhsettlingen.de
Öffnungszeiten der Geschäftsstelle:
Montag, Dienstag, Donnerstag: 08.30 bis 13.30 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Wir lesen euch was vor!

 
 Grafik: Trägerverein  

Kinder- und Jugendbücherei Waldbronn e.V.

 
 Foto: 
123rf_lightpoet_12405953_M

Bitte beachtet: Am Ostersamstag haben wir geschlossen, 
in den Osterferien sind wir für euch da!
Bis bald mal wieder im Lesetreff!
Euer Team von der Bücherei

Schulen und Kindergärten

Tageselternverein Ettlingen
Epernayerstr. 34, Tel. 945450

Kindertagespflegepersonen gesucht!
Suchen Sie eine erfüllende Aufgabe, die auch Ihr Herz zum  
Lächeln bringt? 
Sie haben Freude am Umgang mit Kindern und sehnen sich 
nach einer neuen beruflichen Herausforderung?
Dann könnte dies Ihre Chance sein!
Wir suchen engagierte Personen, die sich vorstellen können, in 
ihrer eigenen vertrauten Umgebung oder in anderen geeigneten 
Räumlichkeiten Kinder zu betreuen.
Werden Sie Teil unseres Teams und entdecken Sie eine erfül-
lende berufliche Perspektive als Tagesmutter oder -vater! Wir 
bieten umfassende Beratung und Unterstützung, um Ihnen den 
Einstieg zu erleichtern. Vereinbaren Sie noch heute einen indi-
viduellen Beratungstermin und lassen Sie uns gemeinsam die 
Kindertagesbetreuung bunter machen!
Kontakt:
TEV Ettlingen und südlicher Landkreis Karlsruhe e. V., 
Epernayer Str. 34, 76275 Ettlingen, 07243/ 94545-0 
www.tev-ettlingen.de

 
Gemeinsam die Kindertagesbetreuung bunter machen!
 Foto: Samuel Mindermann

Realschule Karlsbad

„Das Klima Puzzle“ zu Gast bei der Realschule Karlsbad
Am Dienstag, den 
05.03.2024, veranstal-
tete die gemeinnützige 
Organisation „Das Kli-
ma Puzzle“ einen Work-
shop zum Thema Kli-
mawandel in der Klasse 
10b.
In Gruppen aufgeteilt 
hat die Klasse die Zu-
sammenhänge zwi-
schen Ursachen und 
Folgen des Klimawan-
dels erarbeitet und sie 
so besser verstanden. Sie bekamen dazu nach und nach ver-
schiedene Kartensets, welche sie mit Hilfe der Moderator*innen 
in einen logischen Zusammenhang bringen mussten. Als 
alle Gruppen das Klima Puzzle erfolgreich gelöst hatten, gab 

 
 Foto: L. Weiss
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Swarop, der Workshopleiter, uns weitere Informationen in Be-
zug auf den fortschreienden Klimawandel: Es war erstaunlich zu 
sehen, dass alle Ereignisse, die sich auf unserem Planteten ab-
spielen, Auswirkungen auf weitere Ereignisse haben und somit 
alles, was geschieht, zusammenhängt. Abschließend brachten 
wir eigene Ideen ein, was wir konkret gegen den Klimawandel 
tun können. Beendet wurde der Tag mit einem Klimapicknick 
zu dem alle Schüler*innen klimafreundliches Essen mitgebracht 
hatten.
Autorin: M. Haist, Klasse 10b

Kindergarten Don Bosco

Die Schlauen Füchse auf dem Eis
Unsere Schulanfänger hatten Dank der Betreibergesellschaft 
und des ERC Waldbronn die Möglichkeit mehrere Stunden Eis-
laufunterricht von Birgit Preidel, im Eistreff Waldbronn zu neh-
men.
In den ersten Stunden machten sich die Kinder mit ihren Schlitt-
schuhen und dem Eis vertraut. Schon schnell erzielten sie große 
Fortschritte, fuhren im Slalom um Hütchen und wagten sogar 
schon kleine Sprünge auf dem Eis. Wir bedanken uns bei Birgit 
Preidel für den tollen Unterricht und das neu gewonnene Selbst-
vertrauen auf dem Eis.
Mit Sicherheit werden einige Kinder auch weiterhin das Eistreff 
Waldbronn besuchen!
Vielen Dank für die tolle Erfahrung!

 
 Foto: Miriam Klingler

Kindergarten St. Elisabeth

Ostermarkt
Wir sind dabei …
Am Freitag findet im Kindergarten St Elisabeth in Spielberg un-
ser gemeinsamer Ostermarkt vom KiFaZ statt. Seit Wochen wird 
gebacken, gekocht, gebastelt und genäht. Mit einem bunten 
Sortiment an Schönem und Kulinarischem haben wir vom Kin-
dergarten auch einen Tisch vor Ort. Sie sind alle herzlich will-
kommen, um uns zu besuchen und einzukaufen. Das KiFaZ und 
die tatkräftige Hilfe unserer Eltern haben dies möglich gemacht.
Also nicht vergessen: Freitag, 22.03. 15:00-17:00 Uhr im Kin-
dergarten St. Elisabeth in Karlsbad-Spielberg.

 
 Foto: U. Lauinger
Wir freuen uns!!!

Waldorfkindergarten Karlsbad

Osterzeit
Der Frühling naht, überall sieht man die ersten Blumen blühen. 
Morgens begrüßen uns viele verschiedene Vögel mit ihrem Ge-
sang und es ist bereits hell, wenn wir im Kindergarten ankommen.
Auch in unserem Garten haben wir Veränderungen bemerkt. Es 
gab schon ein paar sonnige Tage, an denen die Wildbienen in 
Scharen vor dem Wildbienenhäuschen herumflogen. Welch ein 
Gewusel. Wir mussten aufpassen, dass wir nicht auf die am Bo-
den krabbelnden Bienen traten.
Beim Säubern eines Blumentopfes fanden wir Maikäferengerlin-
ge. Nachdem diese einen neuen Platz bekommen hatten, konn-
te der Topf dann mit Erde befüllt und eingesät werden. Ein paar 
Kinder haben geholfen, das Hochbeet vorzubereiten.
In den Gruppen werden Vorbereitungen für Ostern getroffen. 
Viele ausgeblasene Eier wurden mitgebracht, die nun bemalt 
werden können.
In Schalen wurde der Weizen 
ausgesät, den die Kinder im 
Herbst gedroschen haben. 
Schon nach wenigen Tagen 
kann man beobachten, wie 
die ersten grünen Spitzen aus 
der Erde hervorschauen. Zu 
Ostern darf dann jedes Kind 
seine Schale mit nach Hause 
nehmen. So können die Kin-
der im Bild des Samenkorns, 
das in die Erde gelegt wird und 
neues Leben hervorbringt, das 
Ostergeschehen erleben.
Ab Sommer haben wir wieder Stellen für den Bundesfreiwil-
ligendienst. Außerdem suchen wir pädagogische Fachkräfte 
für unsere Gruppen. Bei Interesse melden Sie sich bitte un-
ter info@waldorfkindergarten-karlsbad.org oder 07202 1785.

Kirchliche Mitteilungen

Ev. Kirchengemeinde
Waldbronn

„Entsetzt euch nicht! Ihr sucht Jesus von Nazareth, den 
Gekreuzigten. Er ist auferstanden, er ist nicht hier.“  
Monatsspruch März, Markus 16,6
Gottesdienste und Veranstaltungen in unserem Gemeindezent-
rum in der Goethestraße 8, wenn nichts anderes angegeben ist.

Palmsonntag, 24. März
10.00 Uhr Wer ist Gott? Guide/Führer, gemeinsamer Gottes-
dienst der Region Karlsbad-Waldbronn, Waldenserkirche Mut-
schelbach

Wochenspruch: Der Menschensohn muss erhöht werden, 
auf dass alle, die an ihn glauben, das ewige Leben haben. 
(Johannes 3,14b.15)

Gründonnerstag, 28. März – Ma(h)l anders
Am Gründonnerstag, 28. März 2024, treffen wir uns um 19 Uhr 
im Gemeindezentrum  Wir essen und feiern gemeinsam – so wie 
Jesus und seine Freunde es getan haben.
Dazu planen wir ein Gemeinschaftsmahl mit Mitbring-Buffet: 
Jeder bringt mit, was er oder sie gerne isst und dann teilen wir 
miteinander, was wir haben.
Die Kirchengemeinde stellt Getränke und Brot bereit.
Sie sind dabei? Dann melden Sie sich und alle Personen, die Sie 
mitbringen, bitte bis Montag, 
25. März, an: per Mail (waldbronn@kbz.ekiba.de) oder telefo-
nisch unter 07243/61679.

Karfreitag, 29. März
10.00 Uhr Gottesdienst mit dem Kirchenchor

Samstag, 30. März
21.00 Uhr Ökumenische Osternachtsfeier
Anschließend Agapefeier

 
 Foto: archiv
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Ostersonntag, 31. März
Aus dem Dunkel ins Licht!
Wozu stehen Sie an Ostern auf? Wann stehen Sie am Oster-
sonntag auf? Wir stehen gemeinsam auf!
5.30 Uhr Herzliche Einladung zur ökumenischen Auferstehungs-
feier auf dem Friedhof Reichenbach mit Osterfeuer
Stehen Sie auch mit auf? Wir freuen uns auf Sie!
Julia Kraft, Sylvia Hornikel, Jürgen Geisert, Thomas Ries
10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit dem Projektchor

Ostermontag, 1. April
10.00 Uhr Herzliche Einladung zum evangelischen Gottesdienst 
in Ittersbach

Veranstaltungen, Gruppen und Kreise
Spielgruppe „Krabbelkäfer“ für Kinder bis 3 Jahre Mittwoch, 
10. Januar, 10.00 Uhr
Kontakt: Hanna Bussemeier, Tel. 0152 57671438 oder per Mail an:
krabbelkaefer-waldbronn@gmx.de
Konfi-Zeit, mittwochs, 16.15 Uhr
Probe Kirchenchor, mittwochs, 19.30 Uhr
Youtreff, Samstag, 23. März, 19.00 Uhr, Jugendkreis der „Jun-
gen Kirche“ - nette Leute, Spiel und Spaß, Gedankenanstöße 
über Gott und dein Leben - für Jugendliche zwischen Konfir-
mandenunterricht und 18 Jahren

Spendenkonten der Ev. Kirchengemeinde
Gemeindearbeit: Sparkasse Karlsruhe-Ettlingen, IBAN DE32 
6605 0101 0001 0405 00
Brot für die Welt/Opferwoche der Diakonie: 
Volksbank Ettlingen, IBAN DE 66 6609 1200 0100 4987 07

Bürozeiten
Telefonisch und per Mail (waldbronn@kbz.ekiba.de) sind wir 
für Sie da:
Mo bis Fr 10 - 11 Uhr, Di 17 bis 18 Uhr
Pfarramt: Frau Anderer, Tel. 6 16 79
Pfarrer Waidler, Tel. 52 64 79
Weiteres auf www.ev-kirche-waldbronn.de und unter den Öku-
menischen Mitteilungen im Amtsblatt

Ökumenische Mitteilungen

 
 Plakat: M. Bartberger

Ökumenische Auferstehungsfeier
Aus dem Dunkel ins Licht!
Wozu stehen Sie an Ostern auf? Wann stehen Sie am Oster-
sonntag auf? Wir stehen gemeinsam auf!
Herzliche Einladung zur ökumenischen Auferstehungsfeier auf 
dem Friedhof Reichenbach am Ostersonntag (31. März) um  
5.30 Uhr mit Osterfeuer.
Tod und Auferstehung liegen nah beieinander.
Friedhof Reichenbach Ostersonntag 5.30 Uhr 
Hier liegen Sie richtig!
Stehen Sie auch mit auf? Wir freuen uns auf Sie!
Julia Kraft, Sylvia Hornikel, Jürgen Geisert, Thomas Ries

Ökumenisches Bildungswerk
Waldbronn-Reichenbach

Organspende - Veranstaltung in Zusammenarbeit mit den 
Kolpingsfamilien Reichenbach und Busenbach
Am Mittwoch, 10.4.2024 um 20.00 Uhr laden wir zu einer In-
formations- und Diskussionsveranstaltung zum Thema Organ-
spende im Kath. Pfarrzentrum Ernst Kneis in Waldbronn-Rei-
chenbach ein.
Auf dem Podium informieren zwei kompetente Fachärztinnen, 
die Transplantationsbeauftragte Frau Dr. Stefanie Bientzle vom 
SRH Klinikum Karlsbad und die Neurologin Dr. Maren Spring-
mann vom Städt. Klinikum Karlsruhe, sowie die beiden Wald-
bronner Gemeindepfarrer und Notfallseelsorger Torsten Ret und 
Andreas Waidler zu diesem aktuellen Thema. Auch der Trans-
plantat-Empfänger Dominik Kiefer aus Waldbronn wird von sei-
nen Erfahrungen berichten.
Die Moderation des Abends übernimmt Dr. Jürgen Kußmann.

Gott und die Welt

 
 Plakat: M. Bartberger
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Glaube mal(t) anders - Angebote

Termin und Ort Thema Anbieter/
Anmeldung

23.03 
um 15.00 Uhr
AWO Haus 
Spielberg

Vorösterliche 
Begegnung 
mitgestalten

Teresa Ostertag
Keine Anmeldung 
mehr möglich

26.03. 
um 18:30 Uhr 
kath. Kirche 
Spielberg

MARKUS 
an einem Abend - 
Lesung

Team Spielberg
ohne Anmeldung

09.04. 
um 19 Uhr 
kath. Kirche 
Spielberg

Berührt im Wort. 
Bibliolog zu 
„Der Engel 
besucht Maria“

Elisabeth Weicken-
meier und Ruth 
Fehling, 
Anmeldung bis 
08.04.

Online-Anmeldung über unsere Homepage kkwk.de - alterna-
tiv digital über das Pfarrbüro in Karlsbad (Katja Feißt: karlsbad@
kkwk.de). Geben Sie bitte Ihren Namen, Ihre Telefonnummer 
und die Veranstaltung an, an der Sie teilnehmen möchten. Wir 
melden uns dann bei Ihnen.

Röm.-katholische Kirchengemeinde
Waldbronn-Karlsbad

Kontakte
Busenbacher Str. 4, 76337 Waldbronn
www.kkwk.de
Pfarrer Torsten Ret, Tel. 6523-45; t.ret@kkwk.de
Pastoralreferentin Dr. Ruth Fehling, Tel. 6523-47;  
r.fehling@kkwk.de
Pastoralreferent Thomas Ries, Tel. 6523-44; t.ries@kkwk.de
Pastoralassistentin Teresa Ostertag, Tel. 0151 25861041 
t.ostertag@kkwk.de
Gemeindereferentin Alexandra Kunz, Tel. 6523-43;  
a.kunz@kkwk.de
Gemeindereferentin Ursula Seifert, Tel. 6523-42;  
u.seifert@kkwk.de
Gemeindeassistent Pious Joseph, Tel. 2199413,  
p.joseph@kkwk.de
Unsere Pfarrbüros:
Telefonsprechzeiten: 
Di. und Fr., 10.00 – 12.00; Tel. 07243 2005252
St. Katharina Busenbach:
Pfarrbüro: Gabi Pukowski,
Tel. 07243 61010; busenbach@kkwk.de
Öffnungszeit: Di., 16.00 – 18.00
Herz Jesu Etzenrot:
Pfarrbüro: Gabi Pukowski,
Tel. 07243 61120; etzenrot@kkwk.de;
Öffnungszeit: Mo., 16.00 – 18.00
St. Barbara Karlsbad:
Pfarrbüro: Katja Feißt
Tel. 07202 2146; karlsbad@kkwk.de,
Öffnungszeit: Do., 16.00 – 18.00
Das Büro in Karlsbad ist am Do., 28. März und Do., 4. April 
geschlossen.
St. Wendelin Reichenbach:
Pfarrbüro: Ines Henkenhaf; Tommaso Tenconi, BFD
Tel. 07243 6523-40; reichenbach@kkwk.de
Öffnungszeit: Mi., 16.00 – 18.00
Das Büro in Reichenbach ist am Mittwoch, 03. April ge-
schlossen.

Gottesdienstordnung

Sa, 23.03.2024
18:30 Etzenrot Vorabendmesse mit Segnung der Palmzweige

PALMSONNTAG, 24.03.2024 - Kollekte für das Heilige Land
10:00 Busenbach Hl. Messe mit Segnung der Palmzweige

15:30 Busenbach Ökumenischer Jugendkreuzweg „Dein 
POV“
18:30 Etzenrot Kreuzweg/Fastenandacht

Mo, 25.03.2024
08:45 Busenbach Gebetsstunde in den Anliegen von Kirche 
und Welt
09:00 Reichenbach Morgengebet
15:00 Busenbach Andacht zur göttlichen Barmherzigkeit
18:30 Busenbach Kreuzweg, gestaltet von der Frauenge-
meinschaft
18:30 Reichenbach Anliegengebet

Di, 26.03.2024
16:00 Reichenbach Hl. Messe im Seniorenhaus am Rathaus-
markt
19:00 Langensteinbach Eucharistische Anbetung in den Anlie-
gen unserer Zeit, anschl. Komplet (ca. 19:40 Uhr)

Mi, 27.03.2024
10:30 Langensteinbach Wortgottesfeier im Seniorenheim 
Kurfürstenbad
18:30 Etzenrot Trauermette
20:00 Ittersbach Ökumenisches Taizégebet in der ev. Kirche

GRÜNDONNERSTAG, 28.03.2024 -
16.30 Busenbach Familienabendmahlfeier im DRK-Raum
18:00 Langensteinbach Hl. Messe am Gründonnerstag im Kli-
nikum SRH
20:00 Reichenbach Hl. Messe vom letzten Abendmahl mitge-
staltet vom Kirchenchor Busenbach
21:45 Reichenbach Beichtgelegenheit
22:00 Busenbach „Wachet und betet“ - Kreuz(e)weg am 
Gründonnerstag Beginn in der Friedhofskapelle (gest. v. d. Kol-
pingsfamilie), danach Stationenweg zur Kirche (gest. v. Gemein-
deteam)

KARFREITAG, 29.03.2024
Zu den Kinderkreuzwegen können die Kinder eine Blume 
oder grünen Zweig sowie die Opferkässchen mitbringen.
04:30 Reichenbach Karfreitagsrätschen der Kolpingsfamilie 
Reichenbach - Treffpunkt im Pfarrzentrum
05:45 Etzenrot Rätschen, Treffpunkt in der Kirche zum Einsin-
gen
10:00 Busenbach Kinderkreuzweg
10:00 Etzenrot Kinderkreuzweg
10:00 Reichenbach Kinderkirche am Karfreitag - in der Kirche
10:30 Langensteinbach Kinderwortgottesdienst mit Kinder-
kreuzweg im Pfarrer-Benz-Haus
15:00 Etzenrot Karfreitagsliturgie (Ret)
15:00 Langensteinbach Karfreitagsliturgie mit musikalischer 
Gestaltung (Ostertag, Joseph), anschl. offene Kirche mit Ange-
boten f. Gespräche und Segen
15:00 Reichenbach Betstunde, gestaltet von der Frauenge-
meinschaft Reichenbach
16:00 Etzenrot Betstunde, gestaltet von der FG Etzenrot
18:30 Etzenrot Trauermette
19:00 Etzenrot Rätschen, Treffpunkt im Kirchhof

KARSAMSTAG, 30.03.2024
06:00 Etzenrot Rätschen, Treffpunkt im Kirchhof
21:00 Busenbach Feier der Osternacht (mit Kerzenverkauf)
21:00 Reichenbach Ökumenische Feier der Osternacht in der 
ev. Kirche, anschl. Agapefeier

OSTERSONNTAG, 31.03.2024 – Beginn der Sommerzeit
05:30 Reichenbach Ökumenische Auferstehungsfeier „Aus 
dem Dunkel ins Licht!“ mit Osterfeuer auf dem Friedhof
08:45 Langensteinbach Hl. Messe – Festgottesdienst mitge-
staltet vom St. Barbara Chor
10:30 Etzenrot Hl. Messe – Festgottesdienst mitgestaltet vom 
Kirchenchor Rb./Etz.
18:30 Etzenrot Feierliche Vesper mit eucharistischem Segen

OSTERMONTAG, 01.04.2024
10:00 Seelsorgeeinheit individueller Emmausweg zur Kapelle 
Maria Zuflucht in Busenbach
10:30 Pfarrer-Benz-Haus Emmaus Kinderwortgottesdienst 
am Ostermontag
11:00 Busenbach Eucharistiefeier im Freien zum Abschluss 
des Emmauswegs an der Kapelle Maria Zuflucht - Beginn mit 
Gabenbereitung, 
anschließend Osternestsuche, Kaffee u. Kuchen
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Gottesdienste An 
Ostern 2024Ostern 2024
Sa 30. März, 21:00 UhrSa 30. März, 21:00 Uhr 
St. Katharina Busenbach  
Feier der Osternacht

Sa 30. März, 21:00 UhrSa 30. März, 21:00 Uhr  
Evang. Kirche Reichenbach 
Ökumenische Feier der 
Osternacht

So 31. März, 05:30 Uhr  So 31. März, 05:30 Uhr  
Friedhof Reichenbach 

Ökumenische 
Auferstehungsfeier

So 31. März, 08:45 Uhr So 31. März, 08:45 Uhr 
St. Barbara Langensteinbach 

Festgottesdienst

So 31. März,10:30 Uhr  So 31. März,10:30 Uhr  
Herz Jesu Etzenrot 
Festgottesdienst

So 31. März,18:30 Uhr So 31. März,18:30 Uhr 
Herz Jesu Etzenrot 
Feierliche Vesper

Mo 1. April, 11:00 Uhr  Mo 1. April, 11:00 Uhr  
Kapelle Maria Zuflucht  

Busenbach 
Eucharistiefeier  

zum Abschluss des  
individuellen Emmausweg,  

Beginn mit Gabenbereitung

 
 Plakat: M. Bartberger

Emmausweg am Ostermontag
Ostermontag; 01. April
Individueller Emmausweg zur Kapelle Busenbach
dort 11.00 Uhr Gabenbereitung
Für den Emmausweg können Sie die Gottesdienstvorlage aus 
dem Pfarrblatt heraustrennen / in den Kirchen mitnehmen. NEU: 
mit kindgerechtem Evangelium und Aktionen. Nach dem 
Gottesdienst laden das KiFaZ zu Kaffee und Kuchen und der 
KaOT zur Osternestsuche ein.

Aktuelles
Das ausführliche Interview zur Verabschiedung von Gemein-
dereferentin Alexandra Kunz sowie viele weitere Berichte und 
Informationen zur Kirchenentwicklung 2030 können Sie im aktu-
ellen Pfarrblatt sowie auf unserer Homepage nachlesen.

Angebot für Kinder und Jugendliche

KinderkreuzwegKinderkreuzweg
am Karfreitag, 29. März 2024

10.00 Uhr Busenbach, Kirche St. Katharina
10.00 Uhr Etzenrot, Kirche Herz Jesu
10.00 Uhr Reichenbach, Kirche St. Wendelin
10.30 Uhr Langensteinbach, Pfarrer-Benz-Haus

Röm.-kath. Kirchengemeinde Waldbronn-Karlsbad, Busenbacher Str. 4, 76337 Waldbronn
 07243 652340 www.kkwk.de

Bitte bringt kleine Sträußchen aus Buchs, Thuja oder Blumen, 
sowie euer Fastenopferkässchen mit.

 
 Plakat: M. Bartberger

Erstkommunion

Termine

Sa., 23. März, 10:00 Uhr
Palmsonntagskatechese für die Erstkommunionfamilien 
aus Busenbach und Reichenbach – Pfarrzentrum Ernst Kneis 
Reichenbach

Sa., 23. März, 14:30 Uhr
Bunter Nachmittag für die Erstkommunionkinder aus Karls-
bad – Langensteinbach Pfr. Benz-Haus

Sa., 23. März, 18:30 Uhr
Vorabendmesse mit Segnung der Palmzweige – Etzenrot 
Herz Jesu

So., 24. März, 10.00 Uhr
Hl. Messe mit Segnung der Palmzweige – Busenbach St. Ka-
tharina

Gottesdienste in der Karwoche und zu Ostern s. Plakate

Fr., 05. April, 10.00 Uhr
Probe für die Kinder aus Karlsbad und Reichenbach (EK-
Feier am Sa., 06.04.2024) – Reichenbach St. Wendelin

Fr., 05. April, 15.00 Uhr
Probe für die Kinder aus Etzenrot und Busenbach (EK-Feier 
am So., 07.04.2024) – Reichenbach St. Wendelin

Sa., 06. April, 10.00 Uhr
Feierliche Erstkommunion für Kinder aus Karlsbad u. Rei-
chenbach
Reichenbach St. Wendelin

So., 07. April, 10.00 Uhr
Feierliche Erstkommunion für Kinder aus Busenbach u. Et-
zenrot
Reichenbach St. Wendelin

Tipp für Autoren

Überschrift ausspielen
In Artikelstar können Sie über den Schieberegler bei „Neuer 
Artikel“ selbst bestimmen, ob Ihre eingestellte Überschriften 
im Printmedium ausgespielt werden sollen oder nicht.
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Kinder- und Familienzentrum

 
 Plakat: M. Bartberger

Ostermontag, 1. April
Nach der Eucharistiefeier an der Kapelle Busenbach sind alle 
eingeladen, noch ein bisschen zu bleiben.
Es gibt Kaffee und Kuchen aus dem KiFaZ-Lastenrad.

Wickelmöglichkeit im Pfarrzentrum und Gemeindehaus
Ab sofort sind in den Behinderten-Toiletten im Pfarrzentrum 
Ernst Kneis Reichenbach sowie im Pfarrer-Benz-Haus Langen-
steinbach Wickelmöglichkeiten vorhanden. Das Kinder- und Fa-
milienzentrum hat klappbare Wickeltische anbringen lassen.

Kath. Pfarrgemeinde
St. Wendelin
Waldbronn-Reichenbach

Herzlichen Dank und ein ebenso herzliches Vergelt‘s 
Gott
sage ich allen, die mir so einen schönen Abschied bereitet 
und mir so viel Liebe und Wertschätzung entgegengebracht 
haben. Ich bin überwältigt und es fällt mir schwer, meine Ge-
fühle in Worte zu fassen. So viele gute Worte, Grüße und 
Segenswünsche habt Ihr mir mit auf den Weg in meine neue 
Lebensphase gegeben. Möge es Ihnen und Euch Gott ver-
gelten, dass Ihr auch meine Projekte, die mir schon lange 
Herzensanliegen sind, unterstützen wollt. Ihr habt mir damit 
eine große Freude bereitet. Habt Tausend Dank dafür.
Vergelt‘s Gott für alle Zeichen der Liebe und für die groß-
zügigen Geschenke für meine Projekte. Habt Dank für euer 
Gebet. Seid alle herzlich gegrüßt, behütet und umarmt.
Alles Gute und Gottes Segen euch und Ihnen allen
Alexandra Kunz

 
 Plakat: Team

Kolpingsfamilie
Reichenbach

 
 Plakat: Kolping Reichenbach
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Kath. Frauengemeinschaft Reichenbach

Betstunde in Reichenbach
Karfreitag, 29. März
15.00 Uhr
Die Frauengemeinschaft Reichenbach lädt ein zur Betstunde in 
St. Wendelin Reichenbach.

Kath. Offener Treff
St. Wendelin

Besucht uns doch einfach im Internet: 
http://kaot.info oder auf Facebook: KaOT 

Programm
Instagram _ka_ot.
Nicht immer, aber immer freitags
17.00 - 21.00 Uhr
KaOT-Raum unter der Kirche Reichenbach
Wir freuen uns sehr über dein / euer Kommen.

22.03 Tischkicker Turnier
29.03 Karfreitag - geschlossen
Mo 01.04. 11.30 Uhr OsterNestSuche,
Kapelle Busenbach

Bei der Kapelle Busenbach

MO 1. APRIL 24
ca 11.30 Uhr 
nach der Eucharistiefeier

NEST-SUCHE
OSTER-
Der             lädt alle Kinder ein zur

Designed by M. Bartberger 
 Plakat: M. Bartberger

Kath. Pfarrgemeinde St. Katharina
Waldbronn-Busenbach

 
 Plakat: M. Bartberger

Kath. Frauengemeinschaft
Busenbach

Kreuzwegandacht
Montag, 25. März, 18.30 Uhr
Pfarrkirche St. Katharina
Wir laden herzlich ein zur Kreuzwegandacht und
freuen uns auf Ihre Teilnahme
Ihre kfd

Mutter-Teresa-Kreis Waldbronn

Dank Br. Günther und P. Gregor Schmitt
Fortsetzung des Dankbriefes von Br. Günther an die Wald-
bronner Hexen
Hier im Krankenhaus haben wir auch eine Krankenpflege- und 
Hebammenschule, wo junge Leute in einer 2 1/2-jährigen Aus-
bildung zu Gesundheitspersonal ausgebildet werden. Während 
der praktischen Ausbildung sind sie dann auf den
verschiedenen Stationen im Einsatz, so auch auf der Kindersta-
tion. Das Krankenhaus hilft vielen, die Ausbildungsgebühren zu 
finanzieren. Somit gibt uns die Hilfe aus Waldbronn Hoffnung, 
auch weiterhin für unsere kleinen Patienten zu sorgen und deren 
Behandlung sicherzustellen. Auch könnten einige unserer Aus-
zubildenden ihre Ausbildung ohne die Hilfe von Spendern nicht 
fertig machen.
Ich sende euch dankbare und sonnige Grüße aus dem warmen 
Matany
Br. Günther und Team

Bitte denken Sie an die recht-
zeitige Übermittlung Ihrer 
Bild- und Textbeiträge.

REDAKTIONSSCHLUSS 
BEACHTEN
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Auch der Comboni Missionar P. Gregor Schmitt bedankt sich 
herzlich für die Spende, die er für seine Missionsstation bei den 
Nuer im Südsudan bekommen hat. Er schreibt:
Seit meiner Ankunft sind 11 Jahre vergangen. Ich bin dankbar, 
dass ich das erste Jahrzehnt meines Priesterdaseins bei den 
NUER verbracht habe und von ihnen geformt wurde. Aus mei-
nen Briefen könnt ihr erkennen, wie sehr ich die Menschen und 
das Leben hier lieb gewonnen habe.
Der Südsudan ist traditionell eine Selbstversorger-Gesellschaft, 
in der Familien sich durch Landwirtschaft, Fischen oder Vieh-
zucht ernähren. Die Mehrheit hat keinen Job, um mit dem Geld 
dann etwas kaufen zu können, sondern sie sorgen durch den 
Ackerbau auf fruchtbarem Boden, Nahrung für ihre Familie be-
reitzustellen.
Trotzdem herrscht derzeit großer Hunger. Durch den Bürgerkrieg 
wurden rund 400.000 Menschen getötet und 4 Millionen Men-
schen vertrieben, die ihre Felder nicht mehr bestellen können. 
Des Weiteren überflutet der NIL seit 3 Jahren ununterbrochen 
hunderttausende km2 Land, die nicht mehr genutzt werden kön-
nen, außerdem dezimierte das Hochwasser die Rinderherden 
und Wildtiere.
Fortsetzung folgt …

Kolpingsfamilie Busenbach

Gründonnerstag
Die Familiengruppe lädt herzlich ein zur
„Familienabendmahlfeier“ am Gründonnerstag,
den 28. März 2024 um 16.30 Uhr, ins DRK - Heim in der Anne 
- Frank - Schule Busenbach.
• mit kindgemäßer Gestaltung der Abendmahlfeier
• mit gemeinsamem Brot backen
• Gestaltung von Osterkerzen
• gemeinsamem einfachen Abendessen
Wir bitten um Anmeldung beim Vorsitzenden Manfred Peter,  
Tel. 07243 - 67730
oder mum.peter@web.de

Gründonnerstag
Anbetung „Wachet und betet“
an Gründonnerstag, den 28. März 2024.
Beginn der 1. Station um 22.00 Uhr auf dem Friedhof Bu-
senbach.
Die Gestaltung hat die Kolpingsfamilie Busenbach.
Es folgen noch weitere Stationen.

Kath. Pfarrgemeinde Herz Jesu
Waldbronn-Etzenrot

Maultaschen TO GO
Abholung
Wann:  Samstag, 23.03.2024
Uhrzeit:  10.00 bis 11.30 Uhr
Ort:  Pfarrheim Etzenrot
Bitte bringen Sie zur Abholung der bestellten Maultaschen ein 
passendes Gefäß mit.
Ihr Gemeindeteam Etzenrot

Rätschen in Etzenrot
Karfreitag, 29. März: 5.45 Uhr (z. Einsingen) und 19.00 Uhr (nach 
d. Trauermette)
Karsamstag, 30. März: 6.00 Uhr
Treffpunkt: in/vor der Kirche Herz Jesu, Etzenrot
Auch in diesem Jahr wollen wir den schönen Brauch des Rät-
schens in der Karwoche als Ersatz für die Angelus-Glocke am 
Karfreitag und Karsamstag durchführen. Es wäre eine Freude, 
wenn recht viele Lust und Zeit zum Rätschen, Laufen und Sin-
gen hätten.
Bis dahin eine gesegnete Zeit.
Wir danken Ihnen schon jetzt herzlich für Ihr Verständnis, falls 
Sie von uns geweckt werden.

Auferstehungsfeier

Ostermontag, 1. April 2024
10.30 Uhr    Wortgottesdienst für Kinder,
 Familien und alle Interessierten
Pfarrer-Benz-Haus, Langensteinbach

Wilferdinger Straße 26

Röm.-katholische Kirchengemeinde Waldbronn-Karlsbad
Busenbacher Str. 4, 76337 Waldbronn, www..kkwk.de
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Neuapostolische Kirche

Am Sonntag, den 24.03.2024 um 09.30 Uhr in Langensteinbach 
sowie am Karfreitag, den 29.03.2024 um 09.30 Uhr in Ittersbach 
findet jeweils ein Gottesdienst statt.

Trägerverein Jugendarbeit 
Karlsbad/Waldbronn e.V.

Programm vom 21.03. - 27.03.2024

Jugendtreff Waldbronn
Donnerstag: 15:00 - 17:00 Mädchen Treff
17:00 - 21:00 Offener Treff
Freitag: 14:00 - 21:00 Offener Treff
Samstag: Terra Fusion, ab 21:00
Montag: 10:00 - 14:00: Klettern im Waldseilpark Durlach
(ab 11 Jahren, nur mit Anmeldung)
Dienstag: 13:30 - 16:30 Cube Teamspiele im Funpark Karls-
ruhe
(ab 11 Jahren, nur mit Anmeldung)
18:00 - 21:00 Offener Treff
Mittwoch: ab 17:00 Kinder Treff: Übernachtung im Jugend-
treff
(ab 8 Jahren, nur mit Anmeldung)

Papperlapapp: Sicherheits- und Selbstbehauptungstraining für 
Grundschulkinder
Ab 13. April, Infos und Anmeldung auf der Homepage / im Ju-
gendtreff.
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Freizeit in den Pfingstferien:  
23. - 30.05. bei Malmedy / Belgien

 
Kinder Treff: 
Übernachtung  
Plakat: Jugendtreff 
Waldbronn

Alter: 13-18 Jahre, Infos und Anmeldung auf der Homepage 
/ im Jugendtreff.

Alle Termine, Fotos und weitere Informationen auch immer auf 
www.jugendtreff.de

Vereinsnachrichten

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Reichenbach e.V. 1959

Dank an alle Blutspenden
Die Blutspendeaktion vom 11.3.2024 konnte mit 130 Blutspen-
den erfolgreich abgeschlossen werden. Von den 154 waren 11 
Spender zum ersten Mal dabei. Die Blutspendezentrale und 
das Deutsche Rote Kreuz Ortsverein Reichenbach danken allen 
Spendern herzlich für die Zeit und Bereitschaft.
Um eine Blutspendeaktion erfolgreich durchzuführen müssen 
sich viele Menschen engagieren.
Die Gemeinde Waldbronn und Schwitzer's am Park stellten das 
Kurhaus zur Verfügung. Herr Gorenflo half bei der Einrichtung 
des Saales, die Blumen stammten von Blumen-Kraft, der Kaffee 
stammte von Firma Herzog und wie immer stand uns die Bäcke-
rei Nussbaumer mit einer großzügigen Spende zur Seite.
Vor allem gilt der Dank den Helfern und Helferinnen des DRK OV 
Reichenbach, die wie immer ihre Freizeit und Energie großzügig 
für die Blutspendeaktion einsetzten.
Wir hoffen auf einen ebenso guten Verlauf in der nächsten Blut-
spendeaktion am 25.11.2024; diesen Termin bitten wir bereits 
heute wieder vorzumerken.
Allen Waldbronner Bürgern sei nun noch ein frohes Osterfest 
gewünscht
von Ihrem DRK Ortsverein Reichenbach.

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Etzenrot e.V.

35 Einsätze der Notfallhilfe Etzenrot im Februar 2024!
Nachdem bereits im Januar die hohe Zahl von 40 Einsätzen ge-
zählt werden konnte, rückte die Notfallhilfe Etzenrot im vergan-
genen Februar mit 35 Einsätzen ähnlich häufig aus.

Die Einsatzgebiete teilten sich wie folgt auf:
16x Reichenbach 
9x Busenbach 
6x Etzenrot 
1x Neurod 
3x Extern
Vielen Dank an unsere Helfer! Alle Einsätze waren rein ehren-
amtlich

Wie finanziert sich die Notfallhilfe?
Die Notfallhilfe wird vollständig über Spenden finanziert (z. B. für 
Material- und Wartungskosten) und ist nur durch die ehrenamtli-
che Arbeit unserer Helfer*innen möglich. Der Ortsverein und die 
Helfer*innen bekommen kein Geld von Krankenkassen etc. für 
die gefahrenen Einsätze.
Wenn Sie uns und unsere Arbeit finanziell unterstützen wollen, 
hier unsere Bankverbindung:
DRK OV Etzenrot e. V.
Sparkasse Karlsruhe
IBAN: DE78 6605 0101 0108 2952 88
BIC: KARSDE66XXX
Wir nehmen auch sehr gerne Spenden über unser Paypalkonto 
http://paypal.me/drkovetzenrot entgegen. 
Vielen Dank an dieser Stelle auch an alle bisherigen 
Spender*innen!
Ihr habt Interesse an unserer Arbeit und wollt selbst aktiv werden? 
Dann meldet euch einfach unter: vorstand@drk-etzenrot.de
Vielen Dank
Ihr DRK Ortsverband Etzenrot e. V.

Ringfund beim adventlichen Scheunenfest
Beim Adventsfest/Scheunenfest in Etzenrot wurde ein Ring ge-
funden, gelbgold mit Stempel 333.
Wer einen solchen Ring seit dem 16.12.2023 vermisst, kann sich 
telefonisch bei unserer
1. Vorsitzenden Annerose Ochs melden. 
Tel. 07243 606290.

DLRG Waldbronn e.V.
waldbronn.dlrg.de

Save the date:
27.04. Häuschenputz
01.05. 1. Mai-Radtour mit Grillfest
Termine der DLRG-Jugend:
06.04. Bowling (nachgeholter Termin)
21.04. Lasertag

Hospizverein e.V.
Karlsbad - Marxzell -
Waldbronn

Zusammenarbeit Seniorenbeirat Karlsbad und Hospizverein 
KMW e.V.
Der Seniorenbeirat Karlsbad und der Hospizverein beabsich-
tigen, im Bereich der Öffentlichkeitsarbeit zukünftig enger zu-
sammen zu arbeiten, d.h. über das Angebot der jeweils anderen 
Institution intensiver zu informieren. Dabei geht es vorrangig um 
Veranstaltungen für die ältere Generation sowie deren jüngeren 
Angehörigen z.B. über barrierefrei Wohn- und Wohnpflegemög-
lichkeiten zur Erhaltung der Selbständigkeit, die Tagespflege, 
wie auch die Unterstützung im Alltag bis hin zur ehrenamtlichen 
Sterbebegleitung durch ausgebildete Mitarbeiter des ambulan-
ten Hospizdienstes.
Wir erhoffen uns hiermit unseren Bekanntheitsgrad wesentlich 
vergrößern und damit auch besser über unseren Hospizverein 
informieren zu können.
Unser Hospiztelefon  07243 93 83 200
Unsere E-Mail-Adresse info@hospizverein-kmw.de
Unsere Homepage   www.hospizverein-kmw.de
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Lions Club Waldbronn

Stöbern - Staunen - Gutes Tun:  
Lions Basar am 27.04.2024 von 9 bis 16 Uhr

LIONS 
BASAR
SAMMELAKTION

im Eistreff Waldbronn 

Mi. 24. April 14 – 19 Uhr

Do. 25. April 12 – 17 Uhr 

WIR FREUEN UNS ÜBER: 
•  Kleidung, Accessoires, Schmuck
•  Nippes, Deko
•  Kunst, Kurioses
•  Spielwaren, Kindersachen
•  Porzellan, Haushaltswaren
•  Bücher, Tonträger

EHRENAMTLICHE  
HELFER WILLKOMMEN!
basar@lc-waldbronn.de
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LIONS CLUB
WALDBRONN

 
21. Lions Basar 
Waldbronn  
Plakat: Lions Club 
Waldbronn

ARCHE e.V.

Aktuelles vom ARCHE e. V.
Der ARCHE e. V. Waldbronn setzt sich für Kinder und Jugendli-
che ein, die nach Trennung und Scheidung von einem Elternteil, 
von beiden Eltern und Geschwistern oder sogar von ihrer gan-
zen Familie entfremdet werden. Die Kinder leiden in der Regel 
unter dem Bindungsabbruch zu ihren nächsten Bezugsperso-
nen. Die Schädigungen, die die Kinder nach dem vorausgegan-
genen Trauma der Beziehungsunterbindung davontragen, sind 
transgenerationell. Der ARCHE e. V. hat es sich zur Aufgabe ge-
macht, diese seelischen und körperlichen Folgen öffentlich zu 
machen: Die Kinder, die ohne Vater aufgewachsen sind, nehmen 
„einen überdurchschnittlichen hohen Anteil in allen Kriminalsta-
tistiken ein.“
„Aus vaterlosen Familien stammen: 74 % der schwangeren 
Teenager … !“ 
Quelle: Untersuchung von Matthias Christen Schweizer Sozio-
loge https://www.vaterlos.eu/wenn-kinder-ohne-vater-aufwach-
sen/

Kurse
1. Der Arbeitskreis „FREE – Freie Energiearbeit“ zur Persön-
lichkeitsbildung findet online statt. Systemisch bedingte Blo-
ckaden können gemeinsam in einem angenehmen Gruppenrah-
men gelöst werden. 
2. Tagesseminar „Die Große FREE“: Die Technik der Über-
tragung basiert auf der Arbeit mit dem Resonanzfeld (Rupert 
Sheldrake, Biologe und britischer Autor). Das Phänomen: Der 
Herzöffner trägt seine Lebenssituation und seinen erwünschten 
Lernschritt dem Gruppenleiter vor. Die Gruppe empfängt intui-
tiv die dazugehörigen Impulse über das Resonanzfeld und stellt 
die einzelnen Handlungssequenzen für den Herzöffner nachvoll-
ziehbar und lösend dar.
Termine: jeden vierten Sonntag im Monat. Näheres zu Inhalt 
und Bedeutung der Workshops finden Sie auf www.FREE-
FreieEnergiearbeit.com oder nehmen Sie Kontakt auf zu 
Frau Stefanie Longin in Reichenbach unter der Nummer 0176-
42031741.

Filme
Maikäfer flieg – Dr. Andrea Christidis: Vom Kinderschutz zur 
Kinderpornografie-Mafia
Über die Hintergründe 
von Kinderraub: Die 
Pädagogin und Freie 
Journalistin Heiderose 
Manthey besucht ge-
meinsam mit Filmema-
cher Volker Hoffmann 
Frau Dr. Andrea Chris-
tidis, um einen Film zur 
Aufklärung des herr-
schenden Systems der 
Kindesentnahmen aus 
den Familien zu drehen. Christidis - Psychologin MA mit post-
graduellem Studium der Kriminalistik und Forensik, entspricht 
in Deutschland der Rechtspsychologie, mit anschließender Psy-
chotherapieausbildung, Verhaltenstherapeutin und systemische 
Familientherapeutin – spricht zum Thema „Staatliche Leistungs-
folgen für Familien“
Quelle: https://www.youtube.com/watch?v=B_O1sz-
U9h0&t=961s
Aktuelles auf www.ARCHEVIVA.com.

Obst- und Gartenbauverein
Reichenbach e.V.

Jetzt neu gestalten
Naturnahe Kräutergärten
Der März eignet sich gut, um sich mit seinem Kräuterbeet zu 
beschäftigen. Und dabei können einzelne Bereiche umgestal-
tet werden, indem Sie das ein oder andere Naturelement ins 
Beet oder in die Kräuterschnecke integrieren. Sie schaffen Platz 
hierfür, indem Sie abgestorbene Triebe entfernen oder zu groß 
gewordene Pflanzen einem Formschnitt unterziehen. Damit 
Halbsträucher wie Lavendel, Salbei, Thymian oder Rosmarin 
von innen nicht verkahlen und ihre kompakte Form behalten, 
können Sie um ein bis zwei Drittel gekürzt werden. Dabei ist 
darauf zu achten, dass nicht nur Altholztriebe an der Pflanze 
verbleiben, sondern genügend junge Triebe mit Blättern vor-
handen sind. Über Wurzelstockteilung schaffen Sie ebenfalls 
neue Räume. Die ein oder andere Teilpflanze wird im Kräuter-
beet wieder verwendet oder verschenkt. Jetzt ist Platz für kleine 
Trockensteinmauern oder lockere Steinhaufen, auf denen sich 
Eidechsen sonnen können. Auch Frösche und Kröten finden 
in den Nischen der Steine Schutz. Kleine Feuchtbiotope sind 
ebenfalls möglich und sorgen für eine gewisse Abkühlung. Tot-
holz mit oder ohne Moos finden Sie im Wald. Im Kräuterbeet 
bietet es vielen Insekten ein wertvolles Habitat.

Arbeitsplaner
-  Sollen ältere Bäume im April veredelt werden, können jetzt die 

Kronen abgeworfen werden. Äste/Triebe auf ca. 10cm über die 
Veredlungshöhe absägen.

-  Eine Bodenprobe im Frühjahr gibt Auskunft über den Nähr-
stoffgehalt und ist dringend zu empfehlen.

-  Anschließend beginnt die Beetvorbereitung inklusive Einarbei-
tung von fertigen Kompost für erste Aussaaten im Freiland wie 
Spinat, Radieschen, Erbsen, Möhren, Schnittsalat oder Peter-
silie.

-  Für frostige Tage empfiehlt sich ein Faservlies. Es hält nicht nur 
Frost ab, sondern fördert das Wachstum darunter.

-  Ende des Monats können Sie Knoblauch 5cm tief in Reihen 
stecken, innerhalb der Reihe sollte der Abstand etwa 15cm be-
tragen, zwischen den Reihen 15 bis 20cm.

-  Regelmäßige Beseitigung von Unkraut, auch überwintertem, 
verhindert die Ausbreitung durch Neuaussaat. Zudem wird der 
Blattlausdruck im Frühjahr verringert, da Eiablagen mit entfernt 
werden.

-  Als Nützlinge können die Larven der Florfliege zur biologischen 
Schädlingsbekämpfung in Gartencentern oder über das Inter-
net bezogen werden.

Quelle Obst und Garten
Ihr OGV Reichenbach
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Obst- und Gartenbauverein
Etzenrot e.V.

Umveredlungskurs wird wegen des warmen Wetters  
vorgezogen! Neuer Termin 23.03.2024 um 11Uhr
Umveredlungskurs an Apfelbäumen mit Ute Ellwein
Wann: Samstag den 23.03.2024 um 11 Uhr mit Verpflegung
Wo: Gestartet wird im privaten Garten von Familie Heuß, Rei-
chenbacher Str. 24, 76337 Waldbronn
Dauer: ca. 2 bis 3 Stunden
Mitzubringen: falls vorhanden, ein Veredlungsmesser (mit ein-
seitigem Schliff) und eine Klappsäge.
Gestellt wird: Edelreiser mit unterschiedlichen Sorten sowie 
Übungsreiser. Bast und Veredlungswachs.
Um Anmeldung wird gebeten.
irina.heuss@ogv-etzenrot.clubdesk.com oder unter  
0179-6831162
Bei einer Veredlung im eigenen Garten fällt ein kleiner Unkosten-
beitrag von 25 € an. Ansonsten ist der Kurs kostenfrei.
Dieses Jahr besucht uns Frau Ute Ellwein, Diplomingenieurin 
Gartenbau, und zeigt uns die Techniken des Veredelns. Im April 
ist das sogenannte Wenk'sche Rindenpfropfen möglich, da sich 
die Rinde besonders gut löst.
Wir besprechen, worauf man bei einer Umveredelung an Apfel-
bäumen achten sollte, und machen Übungen zum Kopulations-
schnitt. Wir sprechen über Kallus und Kombinationsmöglichkei-
ten und welche Fehler zu vermeiden sind.
Nach einer kleinen Theorierunde und ein paar Übungseinheiten 
an vorhandenen Reisern schreiten wir zur Tat und werden einen 
8 Jahre alten Jonagold-Apfelbaum mit drei bis vier verschiede-
nen Sorten okulieren.
Gegen 12:30 Uhr gibt es eine Kleinigkeit zur Stärkung.
Danach geht es weiter in einen anderen privaten Garten in Wald-
bronn …
Wichtig zu wissen ist, dass der zu okulierende Baum nicht äl-
ter sein sollte als 10 Jahre und wüchsig. Bei mickrigen Bäumen 
lohnt das Veredeln nicht, da das Edelreis meist nicht anwächst.
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme!
Obst- und Gartenbauverein Etzenrot e. V.
In der nächsten Woche gibt es den Bericht zur Mitgliederver-
sammlung.

Gesangverein "Freundschaft"
Busenbach e.V.
Frauen- und Männer-Chor - Chor "Joyful"
www.gvbusenbach.de

Singen ist vielfältig.
Der Gesangverein „Freundschaft“ bietet mit seinen drei Chören 
ein breites Spektrum unterschiedlicher Musikrichtungen. Für Ih-
ren Geschmack ist sicher etwas dabei.

Für Aufgeschlossene - Chor Joyful -
Joyful ist Name und Programm zugleich. Dieser jüngste Chor 
des Vereins bietet moderne Chormusik, die anspruchsvoll ist 
und doch den Spaß an der Musik betont. Bei Rock, Pop und 
Gospels fühlen wir uns zu Hause. Gelegentlich geben wir auch 
mal einen Schlager zum Besten. Wir singen und swingen, vier-
stimmig, a cappella oder mit Klavierbegleitung - kein Ohrwurm 
ist vor uns sicher.
Geben Sie uns Ihre Stimme!
Singstunden sind alle 2 Wochen donnerstags ab 18.15 Uhr im 
Probelokal „Adler“ in der Grünwettersbacher Str. 14 in Busen-
bach.
Da wir zzt. neue Projekte planen, wäre jetzt der richtige Zeit-
punkt zum Einstieg. Wir warten auf Sie.

Seniorennachmittag im „Adler“
Am vergangenen Sonntag fand, nach mehrjähriger Pause, wie-
der unser traditioneller Seniorennachmittag statt. Im vollbesetz-
ten Adlersaal konnte der Vorsitzende Ralf Bauer zahlreiche Se-
nioren und Seniorinnen unseres Vereins begrüßen. Zu Beginn 
der Veranstaltung unterhielten die Sänger des Männerchores 
die Gäste mit ihren Liedvorträgen. Bei Kaffee und Kuchen sowie 
belegten Brötchen konnten die Anwesenden einen kurzweiligen 

Nachmittag erleben. Bedanken möchten wir uns bei den Helfe-
rinnen und Helfern, welche bei der Vorbereitung und Durchfüh-
rung dieses Nachmittags mitgeholfen haben. Auch im nächsten 
Jahr werden wir unsere Seniorinnen und Senioren zu einem ge-
mütlichen Nachmittag einladen.

Gesangverein "Concordia" 1875 e.V.
Reichenbach

Lust auf die CONCORDIA Kids?
Du hast Spaß am Singen und möchtest diesen Spaß zusammen 
mit anderen teilen? Dann bist du bei den CONCORDIA Kids ge-
nau richtig.
Bei Wilke Lahmann, dem Dirigenten unserer CONCORDIA Kids, 
lernst du richtig tolle Lieder und hast auch sonst jede Menge 
Spaß mit ihm und deinen Mitsängerinnen und Mitsängern.
Bei den CONCORDIA Kids wird aber nicht nur gesungen. An 
Grillfesten, Ausflügen und Aktionen wie das Ostereiersuchen im 
Kurpark darfst du ebenfalls teilnehmen. Ein motiviertes Betreu-
erteam mit Michaela Schall, Carla Palazzo, Carmen Nußbaumer 
und Michaela Bauer steht dir immer zur Seite und unterstützt 
dich und deine Mitstreiter.
Bei einem großen Jubiläum des Vereins im nächsten Jahr wird 
es ein Konzert geben, bei dem auch die CONCORDIA Kids da-
bei sein werden. Für dieses große Konzert muss natürlich ge-
probt werden - und das mit jeder Menge Spaß und Freude!
Hast du Lust dabei zu sein?
Dann komm doch einfach in eine der nächsten Chorproben. Du 
findest uns immer
dienstags von 16.15 Uhr bis 17.15 Uhr im CONCORDIA Treff 
neben der Albert-Schweitzer-Schule in Reichenbach.
Wenn du möchtest, darfst du zur 1. Chorprobe auch gerne deine 
Eltern mitbringen.
Schau doch einfach mal vorbei, wir freuen uns auf dich.

 
Das Kids-Betreuerteam Foto: GV Concordia Reichenbach

Harmonika-Ring 1937 Busenbach e.V.

Anstehende Termine und Veranstaltungen
Liebe Mitglieder und Freunde des Harmonikarings,
wir möchten Sie gerne über anstehende Veranstaltungen und 
Termine informieren:
13.04. Konzert in Kuppenheim
20.04. Konzert Kurhaus Waldbronn
15.06.- 16.06. Griebenwurschdfeschd im Schulhof der Anne-
Frank-Schule
12.10. Konzert mit dem Akkordeonorchester Kuppenheim in 
Hofweier
30.11. Bezirkskonzert in Kuppenheim

VERLAGSTIPPS:
Um eine adäquate Bildqualität erreichen zu können, bitten wir Sie, 
uns Bilder mit einer  Auflösung von  mind. 200 dpi oder in  Original-
größe zur Verfügung zu stellen.
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Musikverein "Edelweiß"
Busenbach e.V.
www.musikverein-busenbach.de

Frühjahrskonzert 2024
Im Anschluss an unser Konzert bewirten wir Sie gemeinsam mit 
der Brasserie Schwitzer’s.

Der Musikverein Edelweiß Busenbach e.V. lädt ein zum

Der Eintritt ist dieses Jahr kostenlos. Spenden sind herzlich willkommen.

Man hört sich.

 Nachwuchsorchester unter der   Leitung von Ralf Wittmann

Wo?

 Kurhaus Waldbronn

 Samstag, den 23.03.2024,  19:00 Uhr

 Atlantis Alexander Reuber

 ABBA - Das Beste Zgst. Samuel Derchitz 

 Highland Saga Zgst. Samuel Derchitz 

Wer?

Was steht auf dem Programm?

Wann?

 Großes Orchester unter der  Leitung  von Dietmar Schulze

(Programmauszug)

 Midnight Ride Rossano Galante

des Musikvereins Edelweiß Busenbach

Frühjahrskonzert

 
            Plakat: MVE Busenbach

AccoMusica e.V.

Infos und Anmeldung

Uwe Müller

07202 40071

0171 8211861

uwe.mueller@accomusica.de

Neue Akkordeon-Kurse ab April

• mit einem faszinierenden Instrument

die ganze Vielfalt der Musik entdecken

• individueller Einzel- und Gruppenunterricht

• für Kinder ab 6 Jahre und Jugendliche

• Wiedereinsteigerkurs für Erwachsene

• Mietinstrument auf Wunsch

• kostenloser Probeunterricht

 
           Plakat: AccoMusica

Musikverein "Lyra"
Reichenbach e.V.
www.mvlreichenbach.de

Erfolgreicher Start in die Vorbereitungen fürs  
Kirchenkonzert 2024
Am vergangenen Samstag fand der erste Probetag unseres Pro-
jektorchesters für das anstehende Kirchenkonzert statt.
… Genau, Sie haben richtig gelesen: auch dieses Jahr findet 
wieder ein Kirchenkonzert statt, das diesmal vom Jugendor-
chester sowie einem Projektorchester des Musikverein Lyra Rei-
chenbach gestaltet wird.
Merken Sie sich jetzt schon den Termin vor: 
Samstag, 11.05.2024 um 18 Uhr

TSV Reichenbach e.V
www.tsvreichenbach.de

TSV Reichenbach hat neue Führung
Bei der diesjährigen Mitgliederversammlung des TSV Reichen-
bach konnte der 1. Vorsitzende Alexander Rabsteyn im TSV-
Vereinsheim zahlreiche Mitglieder begrüßen und in seinem 
Geschäftsbericht auf tolle sportliche Erfolge zurückblicken. Ins-
gesamt vier Meisterschaften konnten die Fußballer in der Saison 
2022/23 erringen, und auch in dieser Saison ist man auf einem 
guten Weg, allerdings ist das Aushängeschild des Vereins, die 1. 
Mannschaft, in der Verbandsliga akut vom Abstieg bedroht. Die 
finanzielle Lage sei zufriedenstellend, zwar sei der Verein bei den 
zahlreichen Ausgaben nicht auf Rosen gebettet, aber durch viele 
Veranstaltungen konnte man Einnahmen generieren, und auch 
die Mitgliederzahl blieb im vierstelligen Bereich, sodass man auf 
einem soliden Fundament arbeiten könne.
Finanzvorstand Jürgen Vogel gab hierzu nochmals einen detail-
lierten Überblick und berichtete über ein vor allem im Veranstal-
tungsbereich erfolgreiches Geschäftsjahr.
Markus Selinger berichtete über die Aufholjagd und den Auf-
stieg der 1. Mannschaft in die Verbandsliga, die momentane 
Situation im Abstiegskampf, aber auch über die Erfolge der 2. 
Mannschaft, die ungeschlagen die Tabelle der Kreisklasse an-
führt. Diese seien nicht zuletzt das Ergebnis einer erfolgreichen 
Jugendarbeit, über die Jugendleiter Martin Steigert Bericht er-
stattete. Drei Meisterschaften im Feld, viele Erfolge in der Halle 
und derzeit Platzierungen im vorderen Tabellenbereich zeugen 
von einer hervorragenden Arbeit im Juniorenbereich, was sich 
auch in der hohen Anzahl aktiver Jugendspieler wiederspiegelt. 
Er bedankte sich für die Unterstützung, die vor allem die Sozi-
alen Senioren des TSV der Jugendabteilung zukommen lassen. 
Nach einigen Jahrzehnten gibt Martin Steigert sein Amt ab, Ma-
nuel Mess wird die Aufgabe des Jugendleiters übernehmen.
William Schmitt ging in seinem Bericht über die Leichtathletikab-
teilung auf die zahlreichen Erfolge im badischen und nationalen 
Bereich ein, und Renate Holbach informierte über die steigen-
den Zahlen im Turnbereich. Alle Referenten betonten allerdings 
auch, dass es im Trainer- und Betreuerbereich an Personen feh-
le, die sich für den Verein engagieren.
Bei den Neuwahlen gab es im Vorstandsbereich gravierende 
Änderungen: Nach elf Jahren an der Spitze des Vereins stellte 
Alexander Rabsteyn sein Amt zur Verfügung, als neuer 1. Vorsit-
zender wurde Stephan Musler gewählt. Für Markus Selinger und 
Lars Musler, der von Jürgen Vogel das Amt des Finanzvorstands 
übernehmen wird, wurden Martin Steigert und Manuel Schroth 
als stellvertretende Vorsitzende in den Vorstand gewählt. Luis 
Becker und Timo Krämer werden als Beisitzer Edmund Becker 
und Günter Vogel ersetzen. Mit viel Applaus als Zeichen des 
Dankes wurden die scheidenden Vorstände verabschiedet, zu-
mal sie auch weiterhin an nicht ganz so exponierter Stelle für 
den Verein tätig sein werden.

Senioren:
Endlich hat es mit dem zweiten Saisonsieg für unsere 1. Mann-
schaft geklappt, die gleich mit 5:1 beim VfB Bretten die Ober-
hand behielt und im Abstiegskampf wieder leichte Hoffnung 
schöpft. Zwei schön herausgespielte Tore durch Sandor Belvari 
und Julius Weiß sorgten für eine 2:0-Halbzeitführung, doch nach 



27Nummer 12
Donnerstag, 21. März 2024  AMTSBLATT

dem Anschlusstreffer der Gastgeber wurde es wieder eng. Nach 
einer Roten Karte für den VfB nutzte unsere Elf die Überzahl und 
traf in der Schlussphase noch dreimal durch Belvari, Weiß und 
Kevin Esswein. Der Sieg gibt der Mannschaft hoffentlich das 
nötige Selbstvertrauen für die nächste Aufgabe, die es wieder 
auswärts zu lösen gilt, denn am Samstag muss der TSV um 15 
Uhr beim 1. FC Bruchsal antreten.
Die 2. Mannschaft setzte ihren Siegeszug fort und gewann auch 
die Partie bei den Sportfreunden in Forchheim mit 2:1, obwohl 
man auf zahlreiche Stammspieler verzichten musste. Die dafür 
eingesetzten Akteure machten ihre Sache jedoch hervorragend, 
Manuel Mess parierte einen Strafstoß, und der TSV konnte 
nach den Treffern von A-Junior Josip Bilic und Simon Hornung 
verdientermaßen mit 2:1 die Oberhand behalten. Am nächsten 
Sonntag empfängt die 2. Mannschaft um 15 Uhr die 2. Mann-
schaft des FV Ettlingenweier.

Junioren:
Die A 1 verteidigte ihre Tabellenführung durch einen hohen 
9:0-Erfolg über den FV Niefern, wobei Rafael Mielke (3), Lennart 
Stamm (2), Louis Brendelberger, Luca Clemete, Fatih Bucak und 
Luka Bresic trafen. Die A 2 hatte gegen den Bulacher SC etwas 
Pech und zog trotz Führung mit 1:2 den Kürzeren. Einen wichti-
gen Sieg landete die B 1 mit dem 3:1 über Waldhof Mannheim, 
Miguel Romero (2) und Joshua Sulaiman trafen zum verdienten 
Erfolg. Die C 1 gewann das Verfolgerduell gegen den FV Niefern 
nach 0:1-Rückstand noch deutlich mit 6:2 und bleibt den Spit-
zenmannschaften aus Kirrlach und Bretten auf den Fersen. Die 
D 2 wehrte sich beim ASV Durlach tapfer, unterlag jedoch mit 
1:5, während die D 1 (5:1 beim FC Busenbach) und die D 3 (3:1 
beim SC Bulach) Siege einfahren konnten.

Die nächsten Spiele:
Donnerstag, 21.03.:
18.00 Uhr FSSV Karlsruhe - TSV D 2
Freitag, 22.03.:
18.00 Uhr TSV D 1 - Karlsruher SC 2
Samstag, 23.03.:
09.00 Uhr E - Junioren - Spieltag in Grötzingen
09.30 Uhr TSV D 3 - ASV Wolfartsweier
12.45 Uhr FC Östringen - TSV C 1
13.00 Uhr TSV D 2 - FV Bruchhausen
15.00 Uhr TSV C 2 - FV Malsch
15.30 Uhr VfB Grötzingen - TSV A 2
17.30 Uhr FC Nöttingen 2 - TSV A 1

FC Busenbach e.V.

Jugendabteilung

FSSV Karlsruhe dominiert FC Busenbach mit 7:0
Am Sonntag, 17. März fand bei bestem Fußballwetter das Aufei-
nandertreffen der U17 B-Junioren des FSSV Karlsruhe und des 
FC Busenbach in der Kreisklasse A statt.
Von der ersten Minute an setzte der FSSV mit starkem Druck 
auf und zwang den FC Busenbach in die Defensive. Schon in 
der 2. Minute gelang dem FSSV ein frühes Tor durch einen Fern-
schuss, der die Busenbacher Abwehr überraschte. Doch damit 
nicht genug – ein präziser Pass in die Tiefe der Busenbacher 
Abwehr brachte den FSSV in der 11. Minute zum 2:0. Unsere 
Jungs wirkten insgesamt nicht wach und defensiv wackelig, was 
sicher auch personellen Ausfällen und einem schmalen Wech-
selkontingent geschuldet war – im Gegensatz zum breiten Kader 
des FSSV.
In der 16. Minute folgte ein weiterer Treffer für den FSSV, wäh-
rend die Abwehr des FC Busenbach ihre Stabilität suchte. Die 
erste Halbzeit verlief insgesamt enttäuschend für den FC Bu-
senbach. Trotz einiger Bemühungen blieb der FSSV dominant 
und erzielte kurz vor der Halbzeitpause das 4:0 nach einer ge-
lungenen Kombination über die linke Seite.
Auch in der zweiten Halbzeit zeigte sich der FSSV weiterhin 
überlegen und erhöhte in der 53. Minute auf 5:0. Der FC Bu-
senbach kämpfte tapfer, konnte jedoch aufgrund ihrer begrenz-
ten Möglichkeiten nur wenig entgegensetzen. Ein unglücklicher 
Querschläger in der 56. Minute führte zum 6:0 für den FSSV, der 

auch in der Schlussphase des Spiels noch einmal nachlegte und 
das Ergebnis auf 7:0 erhöhte.
Trotz des klaren Sieges für den FSSV Karlsruhe zeigte die 
Mannschaft aus Busenbach eine bessere Leistung in der zwei-
ten Halbzeit, konnte jedoch gegen die überlegene Spielweise 
des FSSV nichts ausrichten. Nun gilt es für den FC Busenbach, 
gemeinsam an einer Trendwende zu arbeiten, um in der Rück-
runde zu überzeugen. Kopf hoch und weiter geht’s – die Rück-
runde bietet noch einige Möglichkeiten zur Verbesserung!

Derbyniederlage für unsere U13-I
U13-I – TSV Reichenbach 1  1:5 (HZ 0:2)
Überragende Schiedsrichterleistung bei diesem Derby !!!
Im Derby gegen Reichenbach hatten wir nicht den Hauch einer 
Chance, der Nachbar war uns in allen Belangen überlegen und 
hätte durchaus höher gewinnen können. Wir haben an diesem 
Tage nichts entgegenzusetzen gehabt und ließen alles, was ein 
Derby braucht, vermissen. Wir liefen dem Gegner und dem Ball 
nur hinterher und Reichenbach machte es einfach gut. So trafen 
sie in Halbzeit eins kurz nacheinander zum 0:1 und 0:2. Kurz 
nach der Pause hatten wir die Chance zum Anschlusstreffer, 
doch scheiterte man am sehr guten Torwart, im Gegenzug kas-
sierten wir das 0:3 und damit war das Spiel gelaufen. Reichen-
bach erhöhte in regelmäßigen Abständen das Tempo, dass wir 
an diesem Mittag nicht mitgehen konnten und erzielte Tor um 
Tor. Uns blieb ein Ehrentreffer kurz vor Schluss durch Johann, 
der in Abstauber-Manier nur noch einschieben musste. Dies war 
gleichzeitig der Endstand zum 1:5. Wir lassen aber den Kopf 
nicht im Sande stecken und versuchen diese Woche im Trai-
ning die Fehler aufzuarbeiten. Erwähnenswert war die Klasse 
Schiedsrichterleistung von Erich Schneider (74 Jahre), der über-
haupt keine Hektik aufkommen ließ. Trotz einer unverständli-
chen Debatte von außen beim Stande von 0:4, die er souverän 
meisterte, war dies einfach für alle Beteiligten sehr angenehm, 
herzlichen Dank nochmal hierfür.

TSV Wöschbach – U13-II  0:11 (HZ 0:5)
Auch in dieser Höhe verdient schoss unsere D2 den Gegner re-
gelrecht ab. Mehr Konzentration vor dem Tor, dann wäre durch-
aus noch mehr drin gewesen. Trotz allem war der Torhüter aus 
Wöschbach der beste Mann beim Gegner. Jetzt hat die D2 erst-
mal drei Wochen Ruhe und kann sich auf die kommenden Auf-
gaben vorbereiten.

TSV 1907 Etzenrot e.V.
www.tsv-etzenrot.de

1. & 2. Mannschaft:
Während unsere erste Mannschaft am vergangenen Wochenen-
de spielfrei war, hatte es die „Zweite“ mit dem Tabellendritten 
TSV Oberweier ll auf eigenem Platz zu tun. Über die gesamten 
90 Minuten gesehen, bot die TSV-Reserve die wirklich beste 
Saisonleistung. So war es auch nicht unverdient, dass Aaron 
Münch nach etwa 25 Minuten die Rot-Schwarzen in Front brach-
te, danach machte der Gast allerdings viel Druck und nutzte den 
ein oder anderen Fehler in der TSV-Deckung für drei Treffer bis 
zum Seitenwechsel. Unsere Jungs gaben aber nicht auf, ver-
kürzten durch Felix Becker auf 2:3 und hatten mehrere Möglich-
keiten für einen Treffer und einen nicht erwarteten Punktgewinn 
zu sorgen. Letztlich nahm der Favorit die volle Punkteausbeute 
mit, unserer Elf gebührte dennoch ein großes Kompliment für 
den starken Auftritt.
Am kommenden Wochenende sind wieder beide Mannschaften 
im Einsatz. Die erste Mannschaft wird versuchen beim Tabel-
lensechsten, den Freien Turnern aus Forchheim, die volle Punk-
teausbeute zu ergattern, um weiter im Rennen um den zweiten 
Platz (welcher zur Teilnahme an der Aufstiegsrunde berechtigt) 
zu bleiben. Zeitgleich tritt die zweite Mannschaft bei Post/Süd-
stadt KA an und möchte sich mit Zählbaren am Dammerstock 
belohnen.
Vorschau, Sonntag (24.3.):
13 Uhr: FT Forchheim ll - TSV l
13 Uhr: Post/Südstadt KA ll - TSV ll

Frauenmannschaften:
Während die erste Frauenmannschaft ihr Heimspiel gegen den 
KSC lll erst am gestrigen Mittwochabend (nach Redaktions-
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schluss) abolvierte, gelang den Frauen ll der zweite Sieg in Serie. 
Im Duell der Zweitvertretungen gegen den FV Fortuna Kirchfeld 
gewann man nach einer überzeugenden Leistung und Treffern 
von Arven Wachter und Anna Betsche verdientermaßen mit 2:0.
Am kommenden Samstag werden die Frauen ll dann versuchen, 
in Kieselbronn den dritten Sieg in Serie einzufahren. Einen Tag 
später, am Sonntag, empfangen die Frauen l Fortuna Kirchfeld 
und möchten versuchen, den Abstand mit einem Heimdreier auf 
den Tabellennachbarn zu verkürzen.

Jugend:
Trotz einer couragierten Leistung mussten sich unsere C-Juni-
orinnen im ersten Spiel der Rückrunde dem FSV Buckenberg 
mit 0:2 geschlagen geben. Beide Treffer erzielte der Gast in der 
ersten Halbzeit, zuvor hatten auch unsere Mädels die Führung 
mehrach auf dem Fuß, konnten ihre Einschussmöglichkeiten al-
lerdings leider nicht nutzen. Nun geht es erst nach Ostern, am 
Samstag, den 13. April, weiter – dann spielt man auswärts in 
Ubstadt-Weiher.
Genauso lange müssen noch die E1- und E2-Juniorinnen war-
ten, bis auf eigenem Gelände der erste Spieltag terminiert ist.

Info-Gaststätte:
Das Clubhaus „Nachspielzeit“ hat am morgigen Freitag von 17 
bis 22 Uhr, am Sonntag von 15 bis 20 Uhr und am Montag von 
19 bis 23 Uhr geöffnet. Wir freuen uns auf Euren Besuch!

www.tvbusenbach.de

Jahreshauptversammlung 2024
Am Samstag, den 16.03.2024, fand die Jahreshauptversamm-
lung des TV Busenbach statt.
Der Turnverein hatte Ende des Jahres 2023 insgesamt 771 Mit-
glieder, davon 555 aktive sowie 216 passive. Die größte Gruppe 
stellt wie jedes Jahr die Abteilung „Turnen“.
Die Namen der langjährigen Mitglieder (25, 50, 70 und 75 Jahre 
Mitgliedschaft) wurden verlesen. Die Ehrungen werden im Rah-
men des Turnplatzfestes 2024 vorgenommen.
Neu ins Amt wurden der Kassier sowie der Vorsitzende Wirt-
schaftsausschuss gewählt. Wieder gewählt wurde der Vorsit-
zende Technik, die Beitragskassiererin sowie die Pressewartin. 
Das Wahlergebnis war jeweils einstimmig bei einer Enthaltung; 
alle nahmen das Amt an.
Die Berichte aus den verschiedenen Abteilungen zeigten deut-
lich, wie breit der Turnverein in seinen Aktivitäten aufgestellt ist. 
Sowohl für Kinder als auch Erwachsene bietet er viel Sport und 
Spaß in geselliger Runde.
Auch die zahlreichen Arbeitseinsätze wurden erwähnt, in denen 
sich eine überschaubare Zahl an Jugendlichen und Erwachse-
nen gemeinsam ehrenamtlich um die vereinseigene Turnhalle 
und den Turnplatz kümmert. Der Gesamtvorstand appellierte an 
seine Mitglieder, hier tatkräftig mit anzupacken, da noch viele 
fleißige Helfer benötigt werden. Informationen zu den jeweiligen 
Arbeitseinsätzen gibt es wie immer auf der gut geführten Home-
page.
Die Hauptversammlung verlief reibungslos und konnte nach ei-
ner guten Stunde beendet werden.

Abt. Tischtennis

Herrn III beim Spitzenreiter Staffort zu Gast
Die Herren III haben beim Spitzreiter Staffort ein beachtliches 
Ergebnis von 6:9 erzielt. Das Ziel nach den Eingangsdoppeln 
2 Siege zu erzielen ist aufgegangen. Liebhold/Großmüller und 
Schneider/Seelos konnten die Punkte für Busenbach sichern. 
Die nächsten 3 Einzelspiele gingen jedoch alle an Staffort. Martin 
Großmüller, Ralf Schneider und Nabil Abdulkarim mussten sich 
jeweils in 5 Sätzen geschlagen geben. Thomas Liebhold und 
Willibald Seelos sorgten in den Einzeln für die weiteren Punkte. 
Mit etwas Glück wäre ein Unentschieden möglich gewesen.

Vorschau: Herren I in Langensteinbach am 22.03.2024 19:30 
Uhr. Herren II in Busenbach spielten am 20.03.2024 20:00 Uhr 
gegen Wöschbach IV und am 25.03.2024 in Malsch. Herren III 
am 22.03.2024 20:15 Uhr in Büchig.

Reichenbach e.V.

Jahreshauptversammlung
Am 15.03.2024 fand in unserem Clubhaus in der Bahnhofstraße 
die JHV mit 26 Besuchern statt.
Vorstandsmitglied Alois Heipek begrüßte alle anwesenden Gäs-
te und gedachte mit einer Schweigeminute unserer verstorbe-
nen Mitglieder.
Daraufhin übergab er an Norman Fröscher, der über den Mo-
torradgottesdienst in Linkenheim im vergangenen Mai und die 
Fahrt in unsere Partnerstadt Stadtilm im August Bericht ablegte. 
In seiner Funktion der Mitgliederbetreuung zeigte er noch die 
Altershierarchie unserer Vereinsstruktur auf.
Danach informierte Christine Vogel die Anwesenden über die 
durchgeführten Veranstaltungen. Höhepunkte waren unser 2. 
Mopedtreffen am Vatertag, die bereits 8.Oldtimer-Matinee, un-
ser Ausflug zum Museum Autovision und nach Speyer sowie die 
Jahresabschlussfeier im November im Pfarrsaal in Reichenbach.
Kassierer Stefano Pannone legte den Kassenbericht mit der fi-
nanziellen Lage des Vereins dar und konnte nur Positives be-
richten, was von den Kassenprüfern Christian Seitz und Jennifer 
Schneider bestätigt wurde. Vom Wahlausschuss wurde der Ver-
waltung Entlastung erteilt.
Weiter ging es mit den Neuwahlen. Drei Positionen standen zur 
Debatte: Stefano Pannone als Kassierer, Christine Vogel als 
Schriftführerin und Edgar Ohl als Beisitzer. Alle drei wurden ein-
stimmig in ihrem Amt bestätigt.
Ebenso wurden die ADAC-Delegierten Alois Heipek und Edgar 
Ohl einstimmig in ihrem Amt bestätigt.
Anträge gab es keine, daher hat nach einer kleinen Vorschau auf 
die kommenden Veranstaltungen A. Heipek die Versammlung 
um 21.20 Uhr geschlossen. Er bedankte sich bei allen für ihr 
Erscheinen und wünschte einen guten Heimweg.

Volleyballclub Schmätterlinge Waldbronn 1980 e.V.

Lange nicht mehr Volleyball gespielt?
Dann wird‘s Zeit!

Wir sind eine Volleyball-Freizeitmannschaft für Spieler/in-
nen ab 18 und spielen jeden Donnerstag ab 20:30 Uhr  

in der Sporthalle der Albert-Schweitzer-Schule
(Waldbronn Reichenbach, Zwerstraße 15).
Neue Mitspielerinnen und Mitspieler sind  

herzlich willkommen. Wir freuen uns auf Euch!
Weitere Infos unter 07240 202208 (Vorstand Fritz Bek).  

Bitte vorher Bescheid geben.

Schützenverein Waldbronn e.V.

--- Allgemeine Informationen ---
Dienstags findet wieder wie gewohnt unser Training statt.
Wir freuen uns auf euch.
Ansprechpartner für alle Fragen ist unser Oberschützenmeister
René Kronenwett
E-Mail: osm@sv-waldbronn.de

Schachclub Waldbronn e.V.

Achter Spieltag der Saison 2023/24
„Wer hat an der Uhr gedreht, ist es wirklich schon so spät?“, 
mag sich Stefan Gfrörers höchst bedauernswerter Gegner ge-
dacht haben, als er in sehr aussichtsreicher Stellung die recht-
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zeitige Ausführung seines vierzigsten Zuges versäumte und die 
Partie dadurch unglücklich verlor.
Dieser Punkt an Brett zwei war ausgesprochen wichtig, rettete 
er doch unserer ersten Mannschaft das Unentschieden gegen 
starke „Slavijaner“ aus Karlsruhe. Neben Stefan Gfrörer konn-
ten Werner Apelt und Paul Schepperle an den Brettern fünf und 
sechs schöne Erfolge verbuchen und auch Dr. Joachim Müller-
Imm, der schon die gesamte Saison in exzellenter Form spielt, 
blieb vom etwas ungestümen Angriff seines favorisierten Geg-
ners unbeeindruckt und errang am dritten Spieltisch bereits sei-
nen vierten Saisonsieg.
Die anderen vier Partien gingen an die Gäste und über das 4:4 
dürfen wir uns wahrlich nicht beklagen. Wir verbessern uns da-
mit auf Tabellenrang drei, hinter Pfinztal und dem SC ubu. Eine 
theoretische Chance auf die Vizemeisterschaft besteht noch, 
dafür müsste die Schwächephase der „ubu-ler“ aber auch ge-
gen Karlsdorf anhalten, einen Erfolg unsererseits gegen das 
punktgleiche Team aus Jöhlingen vorausgesetzt. Gespielt wird 
die letzte Runde am 21. April.
Die zweite Mannschaft reiste zum Auswärtsspiel nach Bruchsal 
und war dort deutlicher Außenseiter. Der Spielverlauf hätte indes 
auch hier ein Unentschieden erbringen können, doch letztlich 
sollte es nicht sein. Die ersten vier Bretter gingen gebündelt an 
die Gastgeber, aber an den Brettern fünf und sechs konnten wir 
punkten. Dort grooven sich Guido Wehrle und Karsten Lengnink 
immer besser ein, spielten auch heute solide und souverän und 
entsprechend erfolgreich. 
Nach der Niederlage finden wir uns auf Platz 9 wieder, sind vom 
Abstieg akut bedroht und sollten zum Saisonabschluss in Sulz-
feld unbedingt gewinnen. Ob die Sulzfelder viel von diesem Plan 
halten, muss sich allerdings erst noch zeigen.
Team 3, gemeinsam mit der Zweiten zu Gast in Bruchsal, er-
kämpfte sich ein tolles 2:2-Unentschieden. Erfolgsgaranten wa-
ren dabei Florian Ulmer, der jetzt schon 2,5 Punkte aus 3 Partien 
geholt hat und - ganz großartig - unsere mit Abstand jüngste 
Spielerin, die immer kampfeslustige Julia Gfrörer! Herzlichen 
Glückwunsch euch beiden!
Mit diesem schönen Resultat liegt die Dritte, wie es sich gehört, 
auf Rang drei. Zum Saisonfinale geht es zu Hause gegen den 
starken SC Untergrombach, aber wer weiß, vielleicht geht ja so-
gar hier noch etwas.

Rot-Weiss Albtal e.V.
FC Bayern München Fanclub

www.rot-weiss-albtal.de

Mitgliederversammlung
Am 23.03.2024 findet in der Schwarzwaldstube Waldbronn un-
sere diesjährige Mitgliederversammlung statt.
Beginn ist um 18:00 Uhr. Alle Mitglieder sind hierzu herzlich ein-
geladen.
Tagesordnung:
1. Jahresbericht des 1. Vorsitzenden
2. Jahresbericht des Schatzmeisters
3. Jahresbericht der Rechnungs- und Kassenprüfung
4. Entlastung des Vorstandes
5. Beschluss über Satzungsänderung
6. Neuwahlen
7. Festlegung der Mitgliedsbeiträge
8. Beschlussfassung über Anträge
9. Verschiedenes
Um zahlreiches Erscheinen der Mitglieder wird gebeten.
Das Präsidium

Schwarzwaldverein Waldbronn e.V.

Einladung zur Mitgliederversammlung
Alle Mitglieder des Schwarzwaldvereins Waldbronn e. V. sind 
nochmals herzlich eingeladen zu unserer Mitgliederversamm-
lung am Freitag, dem 22. März um 19:30 Uhr im Wanderheim, 
Stuttgarter Str. 34

Die Tagesordnung wurde im Rundbrief und im letzten Amtsblatt 
veröffentlicht. Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme unserer 
Mitglieder bei dieser wichtigen Versammlung.

Ein Hauch von Frühling im Wanderheim
Die ansprechende Dekoration in unserem Wanderheim ließ die 
Gäste bei unserem Frühlingsfest erleben, dass diese schö-
ne Jahreszeit unmittelbar im Kommen ist. Auch das gute Mit-
tagessen mit anschließendem Kaffee und Kuchen waren bes-
te Voraussetzungen für ein paar gesellige Stunden bei uns im 
Schwarzwaldverein. All denen, die hier vorbereitet und mitge-
holfen haben, gilt unser aller Dank: Denen, die alles besorgt, den 
Saal festlich geschmückt haben, allen, die fein gekocht und eine 
breite Palette leckerer Kuchen gebacken haben. Viele fleißige 
Hände haben zum Gelingen unseres alljährlichen Frühlingsfes-
tes beigetragen. Unser Dank gilt ihnen allen!

Bund für Umwelt- und Naturschutz 
Deutschland e.V.
BUND Ortsverband Mittleres Albtal�

Einladung zur Mitgliederversammlung 2024
Herzliche Einladung an alle BUND-Mitglieder, Förderer und Inte-
ressierten zu unserer
Mitgliederversammlung 2024
am Freitag, 12. April 2024, um 19:30 Uhr in das
Schwarzwaldvereinsheim in Waldbronn, 
Stuttgarter Straße 34
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Wahl des Protokollführers
2. Kassenbericht 2023
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Jahresbericht 2023 des Vorstands
5. Entlastung des Vorstands für 2023
6. Verschiedenes
Anschließend gegen 20:00 Uhr wird uns Dr. Klaus Rösch in 
einem interessanten Vortrag
an ausgewählten Beispielen über die Aufgaben des Natur-
schutzbeauftragten im Landkreis
berichten.
Der Jahresbericht mit unseren Aktivitäten in 2023 steht ab An-
fang April auf der Homepage unseres Ortsverbands unter htt-
ps://mittleres-albtal.bund.net/archiv/.
Auf der Homepage finden Sie zudem viele weitere interessante 
Informationen zu unseren Aktivitäten und zum Umwelt- und Na-
turschutz in unseren Gemeinden.

Kontakt
Manfred Müller, Tel. 0172 4875765, manfred-mueller@posteo.de
Klaus Rösch, Tel. 07202 7654, klaus_roesch@t-online.de
Homepage: mittleres-albtal.bund.net

Wiesenkinder Waldbronn e.V.

Osterrallye im Kurpark
Auch dieses Jahr können die Kinder mit ihren Familien am Os-
tersonntag ab 11:00 Uhr auf Ostereiersuche gehen.
Der Waldbronner Osterhase bekommt hierbei wieder tatkräfti-
ge Unterstützung durch Anja Lehnertz-Hemberger und „Rhein 
g’schmeckt“ sowie dieses Jahr erstmals auch von den Wiesen-
kindern Waldbronn.
Zwischen 11:00 und 12:30 Uhr findet ihr uns am Spielplatz im 
Kurpark, dem Osterrallye-Startpunkt. Dort erhaltet ihr von uns 
einen Rallye-Beutel und dann kann es losgehen! Folgt der bei-
gelegten Anleitung und haltet gemeinsam mit eurer Familie Aus-
schau nach den Osterhasen mit den bunten Buchstaben, aus 
denen ihr ein Lösungswort zusammensetzt. Das Lösungswort 
könnt ihr uns bis zum 04.04.2024 zusenden. Unter allen Ein-
sendungen verlosen wir drei tolle Gewinne vom Röstwerk von 
HerzogKaffee für die ganze Familie.
Außerdem ist ein weiterer Meilenstein geschafft!
Unsere Vereinshomepage ist online. Wir werden diese in den 
nächsten Wochen noch weiter ausbauen.
Schaut gerne vorbei:
www.wiesenkinder-waldbronn.de
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Projekt Artenvielfalt

Die Welt der Honigbiene
eine Aktion der BUND-Familiengruppe
für Familien mit Kindern ab dem Grundschulalter
in Kooperation mit dem NABU
Habt ihr Lust, etwas über die Lebensweise der Honigbiene zu er-
fahren? Wie lebt so ein Bienenvolk? Gibt es einen König, neben 
der Königin? Wie entwickelt sich eine Honigbiene? ... Viele Fragen!
Wir wollen uns treffen, um spielerisch die Welt der Honigbienen 
zu erkunden und Antworten auf die Fragen zu finden!
Am Ende der Aktion gibt es eine Honigverkostung und zum Ab-
schluss könnt ihr, bei einem gemeinsamen Picknick, euer mit-
gebrachtes Vesper verzehren. Wer eine Picknickdecke besitzt, 
kann diese auch gerne mit einpacken.
wann: Sonntag, 14. April 2024, 14.00 -16.00 Uhr
Dauer der Veranstaltung: ca. 2 Stunden
wo: Treffpunkt: Parkplatz Pforzheimer Straße, Pfaffenrot
Anfahrt: Pfaffenrot Industriegebiet, im Kreisel Richtung Langen-
alb abfahren, danach sofort rechts auf den Parkplatz abbiegen
Anmeldung bitte bis 5. April bei Petra Scheib
Telefon: 07248 / 9266286
Mail: waldgefluester@freenet.de

Evolution in Ihrem Garten
Bestimmt haben Sie auch heimische Stauden in Ihrem Garten. 
Sie gießen sie zudem vielleicht nur mäßig bis wenig. Die Exem-
plare, die mit dem wenigen Wasser gut auskommen, bilden viele 
Samen. Diese Samen gelangen dann in Ihren Gartenboden und 
im nächsten Frühjahr keimen wieder ein paar davon. Robuste 
und resiliente Exemplare bilden nun wieder viele weitere Samen. 
So entsteht mit der Zeit in Ihrem Garten ein Vorrat und Kreislauf 
an Samen. Diese Pflanzen gedeihen in der Regel recht gut. Auch 
in späteren Jahren können immer wieder welche davon keimen 
und wachsen. So bieten Sie in Ihrem Garten der Natur Raum zur 
nachhaltigen Entwicklung. Vielleicht sind auch ein paar Stauden 
dabei, die besonders früh blühen. Sollte es im zeitigen Früh-
jahr einmal recht warm sein, fangen verschiedene Insekten an 
zu schlüpfen. Jetzt finden sie hier auch schon die erste wichtige 
Nahrung.

Kontakte:
Martina Schmidt-Schüssler: Telefon 0157-31332170 
– E-Mail: m.schuessler@posteo.de
Dr. Klaus Rösch: Telefon 0177-5900684 
– E-Mail: klaus_roesch@t-online.de
Weitere Informationen zum Projekt Artenvielfalt unter:
https://www.kraeutergarten-waldbronn.de/projekt-artenvielfalt 
und Instagram-Kanal projekt_artenvielfalt

Parteien und Wählervereinigungen

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Parteien/
Wählervereinigungen verantwortlich

Aktive Bürger Waldbronn
www.aktive-buerger-waldbronn.de

Mitgliederversammlung der Aktiven Bürger
Liebe Mitglieder und Freunde der Aktiven Bürger Waldbronn, 
unsere Mitgliederversammlung findet statt am
Donnerstag, 18. April 2024, um 19:00 Uhr in der Lounge des 
Eistreffs, Ermlisallee 1, 76337 Waldbronn.
Die Tagesordnung sieht folgende Punkte vor:
1 - Begrüßung und Feststellung der Regularien
2 - Bericht des Schriftführers
3 - Bericht des Schatzmeisters
4 - Bericht der Kassenprüfer
5 - Bericht des Vorsitzenden
6 - Aussprache zu den Berichten

7 - Entlastung des Vorstandes
8 - Neuwahlen – Zu wählen sind alle Funktionen
9 - Vorschau
10 - Verschiedenes
Anträge sind laut Satzung 3 Werktage vor dem Versammlungs-
termin schriftlich, auch per E-Mail, an den Vorsitzenden einzu-
reichen.
Wir würden uns über eine große Teilnahme sehr freuen.
Michael Kiefer, Vorsitzender

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Lauch­Risotto mit Speck und Kräutern
Caroline Autenrieth verfeinert ein klassisches Risotto mit fein ge-
schnittenem Lauch und etwas Speck. Eine cremige und deftige 
Angelegenheit - zum Niederknien gut.
Portionen: 4
Zubereitungszeit: 45 Minuten
Schwierigkeitsgrad: leicht
Koch/Köchin: Caroline Autenrieth

Zutaten
• 1 Schalotte
• 1 Knoblauchzehe
• 1 Stange Lauch
• 60 g Speck, durchwachsen
• 1 EL Olivenöl
• 800 ml Gemüsebrühe oder Wasser, ca.
• 250 g Risottoreis (z. B. Arborio)
• etwas Salz
• etwas Pfeffer
• 50 ml Weißwein
• 40 g Butter
• 80 g Parmesan, gerieben
• 0,5 Bund Kerbel
• 1 Bund Schnittlauch

Zubereitung
1. Für das/den Risotto Schalotte abziehen und fein würfeln. 

Knoblauch ganz lassen und entweder geschält oder unge-
schält andrücken

2. Lauch putzen, abbrausen und fein schneiden. Speck fein 
würfeln.

3. Öl in einem Topf erhitzen. Speck darin knusprig anbraten. 
Schalotten zugeben und glasig dünsten. Knoblauch und 
Lauch ebenfalls zugeben und mitdünsten.

4. Alles mit ca. 100 ml Brühe oder Wasser ablöschen und Wein 
fast ganz einkochen lassen.

5. Anschließend den Reis zugeben und ca. 2 Minuten andüns-
ten. Mit Salz und Pfeffer würzen.

6. Dann die übrige Brühe oder Wasser nach und nach unter Rüh-
ren zugeben und jeweils einköcheln lassen.

7. Dann erst wieder Flüssigkeit zugeben und insgesamt ca.  
25 Minuten garen.

8. Anschließend Risotto vom Herd ziehen. Butter und Parmesan 
unterrühren.

9. Kerbel und Schnittlauch abbrausen, trockenschütteln und 
fein schneiden. Risotto abschmecken, die Kräuter unterrüh-
ren. Risotto anrichten und servieren. Dazu passt grüner Salat.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR

Sie möchten eine Anzeige buchen?
Wir beraten Sie gerne!
www.nussbaum-medien.de


